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Kruvven die unter den, .̂ snrommt.n ^ Gruvven
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/erantwortlick für etn«LjrL̂ 5jcn8 *^ie den Deutschen Be-
trsanisatlonen der E^verkschw-n fietzen. Derrmtenbund i| s ein Abkommen mit den
Keirastaa erhielt die Vorlage als Ersuchen, dieses ..2lb-
Orsanisationen mit dem dringmiden ^'  allgemeine
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reicht buiä ®rÄftuna ® uVdiVa m̂ ouf 50 ProzentErhöhung des Teuer an gszu , « j für di« übrigen

»SallrS!
Versuch gilt . Ts bleff-ea unberubr ê P̂ jDiätare.

fe uL Si ^t-rbliebene nehmen an den Erbvbnngen.

MMsZUSL

MkWMMLMZ
ruis^ isbild 'E ^beenden ^̂ oderE körverlicĥ odeî geistig' k̂rank
L Dem allen haLn oie Gewerkschafter>öuAimmt - Uns
gehen aber schon ictet eine solche ^ulle °an BelMweroen zu.datz die demokratischeReickstaasfraktion kürzlich de,Mio«,
sich mit diesem Ergebnis nicht zuffieden zu geben uno einen

LmLnÄ "ÄusÄch ging von der Auffallung
cus . datz zwischen ^nmteaeinrommens « gelung und der
Lohnregelung der Arbeiter und ^ ngeŝ llten wevöllig anders gearteten Tbarakters des Deamtensebatts e,n
Unterschied,u machen se,. Lalle ü-h das Arbeitereintomm>.n
ouf Grund von Tarifverträgen zwischen Aicheitnebmer und
Arbeitgeber unschwer regeln so seien M Beamtengedalts-
reaelung Eeietzesmatznabmennotig, worüber bei dem b
änderen Perbältnis des BeamtearumStaate  die Volks-
vertretung »u beraten und zu beschlietzen bade. Cti  man
davon abgekommen, so zelae die völlig unzureichende Losung
dieser Frage in der Vergangenheit allem durch die Gewerksschäften, das, dem Reichstage die Pslickit erwachse, dieser
Materie wieder seine besondere Aufmerksamkeit zuzuwenden.

Dieser Auffalluno folgend, babc man zur..geS en wartigen
Vorlage zu lagen, daß die Grundgehälter für d,e mitt¬
ler  e n Gruvven erhöbt werden muhten. Unter dem Drua
der wirtschaftlichen Röte in Deutschland müsse man von der
erstrebenswerten Bezahlung nach Leistung öi» sozialen
Unterbnltungsvflicht  zuruckkommen. Dem Träger
der Familie und der gröberen sozialen Lasten wusle die
gröbere Hilfe werden Deshalb iei auch die Frauenzulage
binzunebmen. nur miillc Tie aus 2400 erhobt und aum den
Witwen mit Kindern  gegeben werden. Ebenso
mutzten die Kinderzuicklageverbessert werden und bi. zum
24. Lebensjahr zur Auszahlung gelangen. Der Abbau der
Ortsklassen lei sofort nach den Auswirkungen des ..liê cbs-
mietenacsetzes in Angriff zu nehmen' die Wicdereiniub.ung
des Wobnungsgeldes  sei anzustreben Die luizu
schaftsbeibilfen. deren sofortige Beseitigung Schwierigkeiten
bereite seien gerechter zu verteilen. - , , „ . „

Nickt Industrie!ohne allein. sondern Ge ölet,-
inderziffern  seien zugrunde zu legen, und nickt nur
Orte, sondern Gebiete seien einzubezieben. Damit das Be¬
amteneinkommen stck der ständig wachsenden.Neuerung
schneller anvasie. werde ein ständiger Ausschutz des
Re ick stags  die Befugnille erholten müllen solche Mag-n'men selbständig zu treffen ioroeit eine grundfatzlicke^4>er-erung des Beloldungssystems dabei nicht irDie SRorMitäae nnn n *\ o

Morgen -Ausgabe.

Das Brrlrauensvolum für Wirlh.
Sr . Berlin . 30. März. (Eia. DrabtLerickt.) Dis in die

Mittagsstunden war zwischen den Mebrbeitsv
des Reichstags und der D e u t ! che » V o l ks - a r tet uver
das Vertrauensvotum keine Einigung er»-e
Es werden aber Versuche gemacht, eine Art b e a *
Vertrauensvotum  zu formulieren das nickt w
rärtiac Politik der Reichsregierung billigt , sondern n
Stellung der Regierung gegenüber der Revaratllo -
Man hofft, dotz stck bier eine Möglichkeit finden latzt. tz
auch die Deuts.be Volksvartei »nstimmen kanm

L- . Berlin . 30. Mär». lEig . DrabiberickO Wie wir
ron zuverläll .ger Quelle erfahren, bat die Deut,
Volksvartei  beschlossen, einstimmig dem von den rroa-
litioasvarteien eingebrachten Vertrauensvot
das Kabinett Wirtb z u r u st i m m e n.

Dü deutsche Delegation sSr Genna.
Sr . Berlin . 30. März. (Eia. Drabtberickt.) M « d«

..B . Z." erführt, aebt. antzer Ratbenau  der « taatslekr«:
v Srmon  als alleiniger Träger der au5p «rn8e.ij 8«1 ‘

bescheiden müssen. Es stebt noch nickt Mt. ob D .. vermes
selbst nach Genua geben wird : dies bangt davon ao. ^ vw

ron "de? “ cra'lW«n

rrs .'Ätzr 'Ä

Der französisch« Standpunkt in der Reparationsfrage.

Nr. 153. ♦ 70. Jahrgang.

W MliM NM ln WA.
Die Seele unseres Landes ist n°ck in Derwimung ŵegeu

unserer eigenen Angelegenheit und der Bid^

d7Lr« i?L » L N ^ « M̂ ch- «*
= Ssarf fSÄSfAHl!

fSreiSeÄn « '‘amÄ

S nSM Q4al mi ? Ä fUt crl-ll-n i» iorcke-
Ebr -r- wen̂ ick geradel^r. an? ben ber«bnel
war- M niLt unter ihnen̂ fa6ü' u | en  Demokraten

"ülÄ. 8 « ? « bet i|

besuchte dieser Tag« aoer auch DeriiN. wo er 'm
b?ett^ Als"er"a?endet bakm drangen zwei Individuen, die
jetzt als eb-m°lig- Offiziere eines T ^ tarenregimentes Mt-

Miliukow getroffen wurde 1-wdern b» Leitn k«r ^ r

4bl 'L "7Rulli ? Ä L ? 7d -^ minder ickw-r- V-r-

°die° wWklich dem

W Ln 'li l«Ä, 1WMÄÄ
VrofA  Sen .̂ «

Ä ^ f?^nSSEH«
Gäste ausgenommen hat einige Achtung schufen . Für uns
ober ist diese Seite der Angelegenheit die wichtigste- Die

Strr»itiakeitpn tteben uns nrmts an. wir

- ibr Leben eigener Weile bei uns zu fübven und ibre
Kuiltur zu vilesen. Aber insoweit diese Kultur eine Kultur
^s volitischen Meuchelmordes ^ müllen ^ r^uns Men

_!t ? r n «chern ab! nd dem Sandelsausie
S-„<. ifnserbauies den französischen Standvunkl in der Reva»
rations râ u^d Lr E wirtickmftlichen Wiederaufbaues7, - 1̂.4.4 e . ,.ntnr fimtkin trat nachdrücklich tut

' en Frankreich
nicht, datz es

Die wrrllchaflliche Krise in Rußland.
Entsendung rusiischcr Vertreter zum Studüna der

deutschen Methoden.
v Kowno. 30. März lEig . Drabtberickt.) Angestcht«

her  katnstroobalen Lage der russischen Finanzen hat die Rate-
lea'etuna "ein chesonoeres Kollegium des^Fina :ir̂ mm's,a°
rint^ o-biidet Der Vorsitzende dieser obersten Finanzbe-
bistle iŝ der ra'teruisische Vertreter in Berlin Kr e st >n s ki.
Sk ine Stellvei freier in Moskau iind Sokoknrkoro und hex
Generaldirektor der räterusMckenStaatsbahn . Sckeimnaim.
Tie räterulliiche Regieruiw bat den bekannten . DoltswM-

S ^elesnorv naä Verlin entsandt, der ol-e -Lnnwren
deutscher Finanzmänner über das russische Finanzwesen ern-

MC i? « onm,>. 30. Mär». (Eig. Drabtberichî Wie gemeldet
wird wird das röterulliicke LandwirMait ^ omminaria.
den Profi llor P r i a n i l chn i ko ro. nach
der kür dte er t̂e russische Autorrtcit aus d̂ rn Gebiete der
Lglldwirtschaft gilb ? er. rullllche Gêleb^ soll die neuenu 11  w r » 4. >4 ^ . kt s cha s t in

"utschünd. ŝ dierem^ V^ anischnikoŵ begibt^ stcĥ in bk.
etb 'od en der deutschen L

^chtiÄen l̂andwlrtfchaftUchen'äeäenden Deutschlan̂ .CSiunb der gemachten Studien üllen dann ln Moskau lNit-
soreckende Vorschläge für den Wicderaî vau der rullrschenLandwirischafi gemackt werden. Durch den Verlust der
Kolcnien und werter LandwirtickaftsfläckenM Deutschland-T t.w irfimi.rifl4> Pnae aernten. Di« deutsch« ,

der

jetuten. Di« deutsche Land-
br übernommen, di« Ernah-
tibweland lc' rreick. die deutsche 2am

dieses Problems su beobachten

Belagerungszustand in Duisburg.
Br . Duisburg . 30. März . (Eig . DrahtberichO Über

Duisburg ist durch die Befatzungsbehorde der Belags
rungszustand verhängt worden . Sämtliche Lokale
müssen um 9 Uhr abends geschlossen sein. Auch alle
Zusammenkünfte und Veranstaltungen müssen vorher
durch die Desahungsbehorde genehmigt werden . Eine
m dieser Woche stattfindende Werbewoche für die
Jugend mußte abgebrochen werden Nrmtliche belgi¬
sch- Offiziere haben Telephonanschlutz bekommen, damit
sie jederzeit zu erreichen sind.

Ein Uutersuchumgsausschutz in Braunfchweig.
re m 8 Brannschwrig. 39- März. In der Sitzung der

tzLtzLLsÄmkÄ 'LdL «8LKIÄL8L SÄt . >»i«»«•«» *•
fttWWflT -B9e»"«un5ror,in. 39. März. Der in den letzten
Mitglî er de« irauMMe ^ StaafsminW ^ m̂ -
iLßSSm.  ÄS ffi e. bet mtt,̂ übrigen ange-

Verlängerung des Kapitalfluchtgesetzes,
um Berlin. 30. Mär». , lEig. Drabtberickt.) Dü

Lloqd George snd die Arbeiterpartei.

.. . wceoe ein ,i a n s l g e r « r “«f, --'die Befugnille erbalten mullen solch- Matz-
lidig zu treffen ioweit eine grundsätzliche4>er-

luecuuH ucy Leioldungssystems dabei nicht in Frage käme.
Die Vorschläge werden von der gesamten -v e -

mtenkckaft  begrützt werden, und es wäre nur »u
unicken. datz iul, auch die anderen Parteien des Reichstags
b diesem Doraeüen anlcklöllen.

_ _ m leidet, zu bebevrn vu* <4
datz die Regieiung . di« offenbar nick,
des Landes grnietzt und hi« für
ist. deren unglückliche Wirkung_s .__ t..ff mr AM,

Dü Ausgaben für die Ermittelung der Mörder
Erzbergrrs.

Sr. Berlin . 50 März. lEig . DraAAriE AN- ^
ReichsrniniltcriMnmittet« , betragen dü ^ die
der Mörder Erzbergers anfgewandten Kosten (einscklM «»
Reisekosten usrm) insgesamt Äckt. Mbr als 400 ^
Die Pressemeldungen, wonach Aie^nsummen für dielen
Zweck verwandt worden. Md. «nttvrecken demnach ntvt ae»
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Wiesbadener Nachrichteu.
Zur Schaffung von Notwohnungen.

Dkir. Hauseigentümern und sonstigen Interessenten können
aus itadtischentveld Mitteln erhebliche Beihilfen für di« Ein¬
richtung von Wohnungen durch Einbau von Wohnungen
im Dachgeschoß  usw . und Teilung übergroßer
Wohnungen  gewährt rverden : auch werden die durch
rt m raumen von Mansarden  uisw. aufgewandten Un¬
kten vergütet . Im Interesse der Hausbesitzer liegi es . von
o«e>er Einrichtung möglichst weitgehenden Gebrauch zu
machen da ne einmal sich selbst nützen, d. b. ihr Anwesen
renwb .er gestalten, und zum anderen zu ihrem Teil mit-
wrrken. die Wohnungsnot zu lindern . Von den Inhabern
u b e r g r o 8 e r W o h n u n g e n und unbenutzter oder über-
zabllg^ Dachrciume darf erwartet werden , daß sie in rich¬
tiger Erkenntnis der !ckwierigcn Lage des Wohnungsmarkts
und aus sozialem LmvUnden heraus sich bereit »eigen wer¬
den. dem Ansuchen der an sie herantretenden Hauseigentümer
mtt Überlassung solcher Räume freiwillig entgegenkammen.
schon um einer amtlichen Beschlagnahme aus dem Weg zu
gehen. Nähere Auskunft wird Montags . Mittwochs und
yrei - rgs . vormittags von 8 bis 12K Uhr . aus Zimmer 13
und .14 des städtischen Wohnungsamts , Thelemannstrase 3. 1.
bereitwilligst erteilt . _ >

— Volkshochschule. Di« Leitung der „Volkshochschule
Wiesbaden " veranstaltete für die Volkshochschulgemeindeein
Konzert  am Mittwoch , abends 8 Uhr , in der Aula der
Oberrealschule am Zietenring unter Mitwirkung bewährter
Kumtlerinnem . Künstler und des ..Lehrergesangvereins " als
vchlußfeier des 4. Lehrganges . Einleitend sang der unter
der verdienstvollen Leitung des Dirigenten Zech stehend«
Mannerchor „Am Frühling " von E. Thuille mit Feinheit
und vorbildlicher Sicherheit in Ton und Glanz , worauf der
Leiter der Beranftaltung . Dr . Dürr «, die Ansprache hielt
mit dem Motto : „Frühling !" Frühlinssahnen . Frühlings¬
weben. Auf diesen Grundton waren auch alle Darbietungen
des Abends gestimmt. Der Redner ging geistvoll näher ein
auf Neugestaltung des Lebens und di« Frage : ..Wo sieben,
wohin gehen wir ?". auf Humboldts Humanitätsideen , das
Bildung sziel und harmonisches Zusammenwirken , wi« Musik,
und schloß seine Ansprache mit Verlesung der Anfangsstellen
aus . Goethes Faust . Nachdem soielte Frl . Dürre  Griegs
..Präludium " und ..Andante " mit Feinheit und zarter Emp¬
findung . ebenso schön auch die nachfolgenden Begleitungen

?en Sologeiängen . Frl . Hedwig Sollack  fang künstle¬
risch Mendelssohns „Dnch den Wald ". ..Frühlingswunder"
Schumanns ..Widmung " und ..Marienkäferchen ", nick)t min¬
der , mit gutem Bariton Osw . Würges  ausdrucksvoll:
„Frühlingsnacht " von Schumann und ..Minnelied ". Ein
wahrer Kunstgenuß war noch der Ehorgelang „Rheinwein"
von G. Erlemann . m dem in schönster Harmonie Wein . Liebe
Ge»ang zum Ausdruck ««bracht wurde Mit den volkstümlich
gehaltenen ..Rosenfrühling " von H. Jüngst und „Hell ins
Fenster" von E . Kremser schloß di« fein zusammengesetzte
Vortragssolge . Alle Konzertbesucher spendeten dankend
reichen Beifall . Auch Herr Dr . Dürre  dankt « allen Mit-
wirkenden mit beredten Worten und gab dann Auskunft über
die Arbeiten . Vorträg « sowi« Vorlesungen des nutzsten
Semesters . Themata für die Arbeitsgemeinschaft.

— Zum Verbot des „Länderspiels " in Wiesbaden . Es
gehört zu den Folgeerscheinungen unserer Zeit , daß man heute
nn allgemeinen dem Spiel mehr obliegt als früher . In
Erkenntnis dies«« Sachlage batten sich im Herbst vorigen Jah¬
res die Kurverwaltungen Wiesbaden und Langenschwalbach
dazu verstanden , sogenannte Barak -Billards auszustellen.
Man weiß , welch großer Beliebtheit sich das Länderspiel im
hiesiaen Kurhaus erfreute . Aber nickt nur im Kurbaus . auch
in zwei hiesigen Hotels wurden ebensolche Billards ausge¬
stellt und in wenigen Wochen an Staat und Stadt 80 000 M . an
Abgaben abgeführt . Wie im Kurhaus , so waren es auch
dort vorwiegend valutastarke Ausländer , di« dem Sviel hul¬
digten . und wogegen an sich ia auch gar nichts zu lagen ist.
Plötzlich wurden dann die .Spiele sowohl im Kurhaus wie
in den Hotels untersagt : und lo ist es auch heute, nach etwa
einem Monat noch. Und da ans den beiden Hotels täglich
je 1000 M . Vergnügungssteuer abgefübrt wurden , so bat die
Stadtkasse einen Ausfall bis jetzt von 60 000 M. zu verzeich¬
nen. Noch bemerkenswerter aber ist das Nachspiel, das sich
mit der Steuerbehörde ergab . Das Finanzamt verlangte ein«
Nachzahlun« für entgangen « Stemvellteuer von nicht weniger
als 600 000 M .. Stellung einer Kaution von 1 Million Mark
sowie Pfändung aller beweglichen und unbeweglichen Habe
des Spielleiters . Aber auch di« Steuerbehörde läßt heut¬
zutage mit sich handeln , und ermäßigte nach und nach den
Betrag für di« gesamte Spielzeit in den beiden Hotels van
34 Tagen auf 166176 M.. nachdem, wie schau bemerkt, be¬
reits 80 000 M. an VergnüsunÄssteuerabgaben bezablt wur¬
den. während das Spiel im Knrbaus . wo ja die Umsätze ganz
imvergseichsich größer waren , überbauvt von jeder Steuer
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befreit war . Es entsteht nun di« interessant« Frage , ob der
Staat , d. h. das Finanzamt , eine private Veranstaltung
steuerlich anders behandeln kann, als das gleich« Unterneh¬
men einer Kurverwaltung , denn sonst würde unser« Kurver¬
waltung mehr Steuer zu bezahlen baden , als unser wunder¬
barer Kurhausbau kostete. Es ist mit den Steuern in letzter
Zeit ein« eigene Sache, di« in der Lssenilichkeit nicht recht
verstanden wird . Die Handwerker und Geschäftsleute klagen
fortgesetzt über neue steuerliche Überraschungen: wir haben
ferner in den letzten Wochen Arbeiter und Angestellte gehört,
denen Nachzahlungen von 2- bis 3000 M . für das Jahr 1820
gefordert werden , e'n Betrag , der oft einen ganzen Monats¬
gehalt ausmacht , wodurch die Leute selbstverständlich in
groß« Not geraten Das wichtigste bei der ganzen Sache aber
ist. daß die Angaben der Steuerbehörden öfters gar nicht
stimmen, und bei näherer Prüfung der Gebaltsverbältniss«
dann die Summen entsprechend ermäßigt werden : die Leute
haben dann aber immerhin schon wochenlang stch darüber
auf«eregt . wie sie leben sollen, wenn sie die plötzliche große
Nachforderung bezahlen müßten . Ähnlich soll es sich, wie man
uns versichert, auch mit der Steuernachforderung von etwa
200 000 M . für das Barak -Dillardfoiel in den Hotels han¬
deln . Jedermann , der diesem Spiel einmal zugesehen bat.
und di« Sache kennt , müsse ganz genau wisien, daß der ganze
Umsatz nicht so viel betrug als die verlangte Steuer , wenn
bei einem Sviel von ..Umsatz" im rechtlichen Sinne des
Wortes ilberbaiivt gesprochen werden kann. Da nun all«
Veteilrgten . Stadt . Privatunternehmer und Spieler , an der
Wiedereröffnung der SvieMle im Kurhaus und den anderen
Stellen »in Interest « haben — wie wir hören, weilt dicfer-
balo augenblicklich ein« Deputation in Berlin —. so wird
die Sach« ia schließlich im Wohlgefallen geregelt werden.
Denn Sviel ist eine Leidenickaft wie jede ander «, oh erlaubt
oder unerlaubt , gespielt wird bekanntlich doch, nur mit dem
Unterschied, daß wenn es hinter dem Kn listen ««schiebt, die
Stadt nm ihre Einnahmen kommt, die. wie « .sagt , jetzt nach
30 Tagen Verbot m den beiden Hotels 60 000 M . betra«en
hätten , «anz abgesehen von dem Einnahmeausfall bei dem
Landerloiel im Kurbaus . Das loll nun keineswegs eine
Empfehlun , für das Sviel sein. Wer kein Geld bat . soll weg¬
bleiben . denn, wo zesvielt wird , wird selbstverständlich nicht
nur gewonnen ' dem Ausländer aber , der unter den heutiren
Balntaverbältnisten nickt weiß , was er mit feinem Geld
machen soll, sollt« man nach unserem Dafürhalten sein Spiel
wieder ruhig gönnen.

— zcicheu-Ausstellung. Dos SJuaitiAe Humanistische Gymnasium am
Luisen platz veranstaltet "am 1. bis 3. April eine Ausstetzung»an Schüler¬
zeichnungen Im steichensaale de» Enmnastums. Alle Eltern der Schüler.
Freunde der Anstalt und alle früheren Schüler sind hierzu eingeladen.
Besichtigungszeit: Samstag , den 1. April, s bis 7 Uhr, Sonntag, de»
2. April. 11 bis 1 Uhr. Montag, den 3. April, 5 bi- 7 Uhr.

9tH*sb«»«ner BevgnügRngsbShnen an» Lichtspiele.
* Da» « inephonttzeat» bringt ab Freitag einen Film: „Die TragSdi«

eines Großen", das schitksalsroichc Leben Rembrandts in sechs spannenden
Akten, Earl de Bogt in der Hauptrolle. Abwechslungsreiches Bei¬
programm vervollstSudigt de« vorzüglichen Spielplan.

- >Dia WalhaLa-Lichtspiel« bringen diese Woche einen neuen Maxim,
film: „Schatten der Vergangenheit", ein modernes Echanspiel mit Erich
Kaiser-Titz. Gertrud Welcker und Ernst Hosmann in den Hauptrollen. Ein«
lustige Geschichte einer Sommerfiebe: „Dar kleine Modistenmädel" mit de:
ungarischen Schönheit ? ca von Lenkeffy geht obigem Fikmwerk voraus

Handelsteil.
Berliner Devisenkurse.

W..T.-B. Berlin , SO. Min . Drahtliche ttr
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29. Hin 1922 SO. MSri 1923
Geld Brief Geld Brief

•es * . .* !
12M7. 40 12-67.80 12262.70 122,7.10
11 * .60 118 .90 1 16 .35 116 .65

2782 . 0 2787 .80 2718 .23 2723 .75
5894 . 10 5905 .90 5759 .20 5770 .80
6 *97,95 7012 .05 6843 . 15 6856 .35
8641 . 35 8658 .63 8411 .55 8423 .45

668 .30 669 .70 649 .35 850 .85
1683 .30 1666 .70 1643 .35 1651 .65
1449 .50 1452 .50 1419 .55 142 «.45

329 .42 330 .08 324 .17 324 .83
2992 .- 2998 . - 2917 .05 2922 .95
6443 . 5 5 6456 .45 6303 . £5 6316 .35
£124 .85 5135 . 15 5044 .95 5055 .05

isch -Öesc.) . 4 .33 4 .42 4 .33 4 .37
605 .35 606 .65 601 .35 802 .65

38 .66 86 .74 36 .61 36 .89

223 75 224 26 218 .25 218 .75

* Bayerische Großkraftwerke. Die Aktiengesellschaften
Walchenseewerk , Mittlere Isar und Bayernwerk haben ejne
Kapitalsyerdoppelunz in Aussicht genommen. Das Aktien¬
kapital betrug bisher beim Walchenseewerk 50 Millionen,
bei der Mittleren Isar 75 Millionen und beim Bayernwerk
100 Millionen. Wie an anderer Stelle mitgeteilt wird, hat

Morgen-Ausgabe . Erste« Matt . Nr. 183.
am MM lag der Ministerrat die Kapitalaerhöhung genehmig
und die Anforderung der notwendigen Mittel beim Land£|
beschlossen . J

Billige ailomete
erzielt nw da Seifen wirklich gute«
Qualität Die Güte der verwendeten
Rohstoffe —Gummi upd Gewebe—in
höchster technischer ‘föfikommenhcit
verarbeitet, ist ausschlaggebend für
die Leistung» Fahren Sie’den neuen

er wird midi Sie befriedigen.
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Kunst -Ausstellung
Hofkunsihandlung u . Hofvercoldbrei . j

Gemälde ^ Moderne Origin al -Graphi|oedeulendster deutscher Meister.
Geschmackvoll eingerahmte Bilder,
Karl Schäfer , nur Mor fzstraße 5

an der Goetdesfraße.

In einem Tage zur
Frankfurter Messe

und zurück!
2. bis 8. April 1922

Pu. Pi. D.-Z. D.-Z. Pu.
715 856 111« ab Wiesbaden an 558 706
722 903 — M Biebrich-Cst A — 858
731 912 1125 Mainz-Kastei T 544 643
7« 921 — Y Heehheim A — 838
835 181« 1207 an Frankfurt ab 500 5“

p *.
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T>U Morgen-Ausgabe umfaßt 8 Seiten.
H- Uptschrtstiatter: H. Lattich.

« « antwortkt» für den politischen Teil: G. »ekisch;  für dan « nt»
haltnngsreil: F. (Günther : für den lokalen und prooinziellenTeil, sowi»
»arrchtaiaal und Handel: W. Etz; für die « n.,eigen und Rellamai»

H. Dornaus , sämtlich in Wierdadan.
D»n< ». vaulag darL. Schellen der, -scheu Hofbachoruckeratin „

Sprechstunde dar Schrtftlaitun, 12 bi« l ilhr.

(19. Fortsetzung.) Nachdruck verboten.

Saul und David.
Roman von Adelheid Weber.

Jupp und Eifel , Ulrich und Aleide konnten unbe¬
helligt durch den Schwarm schlüpfen und sich ganz am
Ende der Tafel ei» stilles Plätzchen suchen, auf dem
auch Dasches von Zeit zu Zeit sich zu einem kleinen
Schwatz niederlietzen, um dann wieder mit dem jungen
Paar oder allein „nach Honig auszufchwäriNen". Eifel
wollte durchaus, daß Jupp sich unter die Tanzenden
mische; er erklärte aber, heute sich zu ihrem Ritter ge¬
weiht zu haben und nur an ihrer Seite sich „unter
das Poll mischen" zu wollen, während sie bei Frau
Aleide bleiben wollte. Endlich ergriff Herr Dasche
kurzgefaßt Eifel und tanzte mit ihr davon, und Frau
Dasche mit Jupp folgte den beiden, bis dann, als Eifel
sich lachend von ihrem.Tänzer freigemacht hatte, Jupp
sie ergriff und mit ihr wirbelnd davon walzte. Die
rasche Bewegung lockerte Eisels Haar noch mehr, und
ihr Blumenkränzchenzerriß und hing ihr in einzelnen
Fetzen in Haar und Stirn , als sie rot und atemlos sich
neben Frau Aleide auf die Bank warf.

Just in diesem Augenblick hatte Frau Linda ihre
Schöpfkelle einem der hübschen Schankmädchen über¬
lasten und war zum Tisch getreten.

„Äinbet ich Hab' euch lange genug bedient, fetzt be¬
dient ihr mich", sagte sie und wollte sich eben oben an
der Tafel niedertassen, als ihr rascher Blick, über den
Tisch schweifend, die beiden Paare unten entdeckte.
Rasch trippelte sie nun zum anderen Ende, und im
Begriff, sich auf einen Platz zu setzen, den ihr ein
iunger Maler aufspringend anbot, schien sie jetzt erst
die Vier zu gewahren.

„Ach, Ulrich", rief sie zu ihm hinüber, „sieht man
dich auch mal! Nun, da Frau Aleide hier ist, hast du
freilich keine Zeit für mich gehabt — nein, nein, das
begreife ich vollständig. Wie reizend. Frau Aleide,

daß es Sie trotz Ihrer halben Absage doch hergezogen
hat — obwohl Sie gewiß wenig von all dem Farben¬
reiz hier genießen können. — Ja , was ist denn das,
Eifel ? Wie schaust denn du aus? Nein, was schaffst
denn? Hast du dir daheim mit deinem bekannten Un¬
geschick das Rosenkleid verdorben und deshalb dies
skandalöse alte Fähnchen angezogen?"

Eifel antwortete nicht gleich: es versuchte sie schon,
den billigen Borwand zu benutzen, den ihr Frau
Lindas Annahme darbot: denn sie wußte genau, daß
die Wahrheit den Zorn der Mutter noch stärker er¬
regen und daß sein schonungsloser Ausbruch nicht vor
der fremden Gesellschaft Halt machen werde. Aber sie
dachte an Jupp und das Versprechen, das sie ihm ge¬
geben, nie mehr zu lügen, und begann:

„Muttile . fei nicht bös —"
Da, obwohl im vollen Dewußffein, was st« für stch

selber wagte, sprang Aleide in die Bresche:
..Gewiß, Frau Linda, haben Sie mit Ihrem künst¬

lerischen Geschmack Ihrem Töchterchen ein entzückendes
Kostüm zurecht gemacht; aber solch ein junges Blut
schaut auch im einfachen Kleidchen allerliebst aus —"

Doch Frau Linda unterbrach sie. Seit sie Aleide,
auf deren Anwesenheit sie nicht gefaßt war, mit
ihrem Mann und ihrer Tochter am Tisch erblickt hatte,
kochte der Zorn in ihr. Mit bewußter Bosheit und
Rücksichtslosigkeit antwortete sie:

„Wie schauderös Eifel ausfchcmt, können Sie ja
leider nicht beurteilen, Frau Aleide. Aber — geschah
es auf Ihren Rat , und dann natürlich mit deinem
Mitwisten, Ulrich, daß sie sich dieser — wie ich nun
annehmen mutz, bewußten Mißachtung meiner Autori¬
tät schuldig.machte? Das würde ich begreifen."

„Niemand hat vorher um den Wechsel der Kleider
gewußt, Mama ", sagte Eifel mit bebender Stimme,
und fügte mit einem Versuch zu lachen hinzu, „du weißt
doch, ich bin immer ein Narr auf eigne Hand."

„Aber Sie speisen ja aar nicht nach all den Stra¬
pazen, gnädige Frau ", rief Jupp. „Erlauben Eie, daß

ich mich hinter Ihren Stuhl stelle und .als Ihr Page
die Frau Königin bediene."

Und schon stand er hinter ihr und präsentierte ihr
in jeder Hand einen Teller voll Kuchen.

„O ich bin nicht gewöhnt, verwöhnt zu werden",
sagte Linda noch ziemlich spitz.

„Gestatten Majestät : Königinnen wird so viel ge«
huldigt, daß sie es gar nicht merken."

„Da müssen Sie sich aber an eine andere Adresse
wenden; die Frau Königin sitzt ein paar Plätze weiter."

„Die gnädige Königin, der wir heut alle huldigen,
sitzt aus diesem Platze , erwiderte Jupp unlp legte, da
er. hinter Linda stehend, ihr mit schmachtenden Blicken
nichts sagen konnte, so viel Überzeugungstreuein seinen
Ton, daß Linda lachte und ihr Zorn verflog Si«
fühlte nun die Unhaltbarkeit der Lage, in die sie sich
und alle Betroffenen vor den Zuhörern gebracht hatte,
und so stopfte sie noch rasch ein Törtchen in den Mund
und sagte:

„Wenn ich denn schon Ihre Königin für heute sein
soll, so befehle ich hiermit meinem Ritter , mich zum
Tanz ju führen, denn nach dem gelüstet mich mehr als
nach dem Essen und Trinken."

Sie stand auf, nahm Jupps Arm und ließ sich von
ihm zu dem wilden Reigen der jungen Kunstgewerb«
letinnen und ihrer Freunde führen. Es jäh ziemlich
grotesk aus . wie die stattliche Dame in pompösem'
Kleid und sorgsamer Frisur zwischen den steckenschlair-
ken und wirrköpfigen Mädchen rannte und hupfte; :
aber Linda war jetzt in ibrem Element, und niemand:
sagte ihr, daß es sie nicht kleidete.

Rur auf ihres Gatten Gesicht stand ohnmächtige«
und peinvoller Zorn. Eifel schmiegte sich dicht an Frau
Aleide, als sie zu dritt zu der vom Reigen entferntesten
Gruppe musizierender und singender Festgäste traten
und scheinbar aufmerksam Ihren Liedern und Schnader-
hüpferln lauschten, während in ihnen selbst ganz am
de« Töne nachschwanaen und verklangen.

tLortsatz«,, MaU
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für feine Waren gesucht. Gefl . Offerten unter
0 . 118 an den Tagbl . -Verlag ._ _

MS-u.AeMeiterilllU
HSchsttariflshn vom 11. März,

sofort gesucht.
Johanna Weih»Adolfstr. 12,

14—17 Jahre, für leichte Beschäftigung(Spicken),
bei guter' Bezahlung werden eingestellt. Bor-
zustellen zwischen IS u. 5 Uhr.
Nassauische Wollwarenfabrik

Wiesbaden , Mainzer Str . US. lPersonalbüro.)

Jeder kauft, groher Verdienst!
Dorstellen SI. 11—2 Uhr

Draeger , Göbenstrahe 14, 1.

I.Kaffeeköchin
mit guten Empfehlungen; ferner

2 Küchenmädchen
zum sofortigen Eintritt gesucht.
Borzustellen zw. 10 u. 12 vorm.
::: und nach6 Uhr abends. :::

Hotel„Schwarzer Bock".

Adolfstraße8. 1. gut möbl.
Zim.. 2 Bett., volle

llbolistr. 8. 1. mbl. Mails..
2 Betten, volle Benston.

Schön möbl. Zimmer zu
vm. Bauer. Adlerstr. 33.

Schön möbliertes Zimmer
zu vermieten. Höpfl.
Drudenstrabe 4. 3.

!§in möbliertes Zimmer
zum 1. Avril zu verm
Aorckstraße 18. 1 links.

Ehrl, sauberes Mädchen
für tleiuen Haushalt, sofort gesucht. Hoher
Lohn, gute Kost und anständ ae Behandlung zu¬
gesichert. Ehr . Braun , Scharnhorststraße 2.

Williges br. Mädchen
per 1. oder 15. April in gut bezahlte Stelle gesucht.
(Wäsche außer dem Hause.) Näh. Fredrichstr. 46, 3.

1 Kontorist,
perfekt in Stenographie und Maschinenschreiben

1 Lagerist
2 jüngere Reisende

von Kolonichwarengroßl'andlung für sofort oder später
gesucht. Off unser A. 855 an den Tagbl.-Berlag.

Wl Ml
als Lebensvers'chrrungs-Generalagent (nicht
Agent) bei entsprechender, sehr lohnender
Bezahlung unter sonstigen Vorzügen. Auch
gebil ete Nichtfach eute kommen in Frage-
Betrieb neben anderer Betätigung zur

Einksmmenserhöhung
denkbar. Ausführl. Angebote beförd. unter
Z. 768 der Tagbl.-Berlag. Einladung zur
Besprechung folgt. F 146

Für meine Filiale«
Wiesbaden und Bierftadt
flotte Verkäufer

und Verkäuferinnen
per sofort oder später gencht.

Offerten mit Zeugnisabschr. an Carl Fröhling,
s-olon alw und Del.katefjen, Zentrale Frankfurt a. Al.
Ludwigstraße  27. _

Ersvlgk.Unt-SttlHlK
eingeführt bei Drogerienu. Fr seuren, f. prima Artikel
gesucht. Offerten unter F. T. 12798 an Ala Haasen-
stein & Vogler, Frankfurt a. M. _ k"71

Gesucht für sofort:
Junger Koch für Personalküche

oder Personalköchin,
gut empfohlene

Zimmer- und Küchenmädchen.
Vorstellung zwischen 2 u . 3 u. 7— 8 Uhr abends.

_ Hotel Rose.
Für unsere Ziegelei in Breithardt suchen wir

zum sofortigen Eintritt MT 3 - 4 Arbeiter TS*
zum formen und einsetzen der Steine, ebenso einen
Vorarbeiter , welcher im Ofenbrand und Feldbrand
besten- bewandert ist.

«teiiuv »rre.Akt..Ses. Holzhausen-Hohenstein
«iaabadea , Woritzstraße 5.

Sik I Ein °der zweiMl.WIM
uer sofort gesucht. Offert,mit Preisangabe unter9K 113 NN den Taabl -P.

Netr möbl. Zimmer
bei einzelner Dame von
solidem Fräulein gesucht.
Gefällige Offerten unter

115 an den Tasbl .-

Bimfpiiiita!HsllsjM!

IMIMtllM
Möbl. Zimmer. Rani . rc.

Bornehm. Herr od. Dame
ladet vom 15. 4. ab sehr
behaglichesihn- II. WchnniM
Zu erfr. Tasbl .-PI . Ww

Schön möbl. Zimmer mit
2 Betten, b. g. Pennon
zu vermieten Weber¬
gasse 38. 1.

Leere 3m ., Maus. «iw.
Mädchen erb. Mans.^geg.et« . Hausarb. u. Zahl.
Näb. Tagbl.-Perl.

Keller. Remisen. Stall , rc.

Autogarage
sebr groß, sofort zu verm.
Näb. Televbon 6543.

Stallung
für mebr Pferde, tadel
los eineerichtet. sofort
zu vermieten. Näheres
Televbon 6543.

Ars-. Mills- stt WmSMi
ehr hell, 206—300 qm., im Südv ertel, iof. beziehb.,
ab »geben. Offerten u. G. 104 an den Tagbl.-Berlag.

«Mi I

von 5 bis 10 Zimmern,
wird ganz oder getrennt
»fort zu mieten gesucht.
Offerten unter B. 188 an
den Tagbl.-Berlag.

Ciegont Ml.
NPW

oder 3—3 Zimmer in vor¬
nehm., mögl. zentralem
Hause sucht gegen hohe
Bezahlung ausländisches,
ruhiges Ebevaar. Off. U-
O. 114 Tagbl.-Berlag.

HS1ESBII

Für die Dauer eines
Fah .es wird für mög¬
lichst bald

hlWnfWI.
Villa

od. Wohnung (möbl.)
gegen hohe Miete von
Deutschen gesucht.

Off. unt. 8 . IW an
den T»gbl.-Uerl.

Gut eingerichtete
Fremden-Prnsion

ver bald zu mieten
gesucht, evtl. spät. Kauf.
Offerten u. Nr. 8 . 15358
an Ann.-Erved. D. Frem.
G. m. b. H.. Mainz. F28

Engländer
3 . Wiesbaden, sucht für

6 Monate oder 1 Jahr
möblierte

4—5-Zimmer-
Wohnung

mit Küche. Zuschriften u.
K. 114 an den Tagbl.-Bl

3—4-Zimmer-
Wohnung

mit etwas Küchenbenutz.
möbliert oder leer, gegen
rute Zahlung zu mieten
gesucht. Offerten unter
K 117 an den Taeblatt
Nerlaa erbeten.

2 oder 3 schön möbl

oder Mitbenutzung, sofort
gesucht. Offert, u. H. 111
pi  den Taabl.-Berlaa.
Best. ruh. kinderl. Ehe¬

paar sucht
2 gut möbl. Zimmer.

2 Betten. Küche, eoent.
Küchenben., in berrschaftl.
Billa . Gute Bedienung,
mögl. Klavier. Zentral¬
heizung. Offerten unter
s . 114 an den Tagbl.-Pl

Dame iuckit
möbl . Zimmer
mit Benllon. Off unter
» . 1« an Tagbl.-Derl

Amerikaner
lucht eine

schöne möblierte
Wohnung

von 3 Zimm-rn u. Küche
in einer schönen Lage,
für fofort- zu mieten.
Off. u. T. 111 Taabl.-D

Möblierte2- 3‘3im.‘ffio!)n.
mit Küchenbenutzung ver
öfort für kleine Familie
gesucht. Eigenheim. Bier-
tadt gewünscht. Adresse
an Bauer. Sonnenberger
Straße 74.  _

Suche möblierte
2—5-Zimmer - Wohnung.
Offerten unter K. 111 an
den Taabl.-Berlaa.

Gesucht1 kl. m. u. ein
vroßes hübsch möbliertes
Schlafzimmer mit zwei
Betten und Klicke oder
Küchenbenutz. v. Dauer
Mietern. (3 Erwachsene
u. 1 Kind). Ferner ein
möbl. Zimmer auf einen
Monat ver sofort. Off.
u. M. 112 Taabl.-Perlag

WH!Ns lofor
drei oder mehrere möbl.
Zimmer. und Küche oderkleine. Billa in guter
Lage gegen gute Bezahl.Off. u. O. 187 Tagbl.-P.

Möblierte
Wohnung

fünf Zimmer «. Küche
sofort gesucht.

Gute Bezahlung.
Offerten unt. F. 898

an den Tagb.-Berl.

Zwei j«. Damen suchen
Anfang Avril ,mmer.

ensionmögl. mit voller .
Offerten u. Nr. H. 15359
an Ann.-Erv. D. Fren-.
E. m. b. £>., Mainz. F28

Wn möbliertes
WgWmnsmit 2 Betten, eoent. 1Spat., für sofort od.pril gesucht. Offerten u

8. »97 an den Tagbl.-Dl

2 schöne möblierte
Zimmer

mit 2 Betten, und event.
Mädchenzim.. u. Küchen¬
mitbenutzung. für 6 Woch.
ver 1. bis 10. Avril ge¬
sucht. Anzufragen bei

Herr.
Kesselbachstrabe 4.

Möbliertes
behngliches Zimmer

ofort gesucht. Offerten u.
F. 112 an den Tagbl.-Bl.NeMMMmr

mit 6altn
zum 1. Mai . Offert, unt-
S 112 an den Taabl.-P.

Seb. i«n«e Dame
ucht in gnt. Hause sonn.
Zimmer mit ganzer oder
balber Pension, zum Io.
Anril. Offerten unter
F. 115 an den Tagbl.-Bl.
Möbl. Zimmer

sev. Eingang, sofort. ge¬
sucht von Herrn. Ofs. m.
Preis unter F. 112 an
den Taabl .-Berlaa.

iut tnil 3i!
für sofort von Herrn

aeinckt,_Preis bis 400 Mk. Off.ii. 1l. 117 Taabl.-Verlaa.
Hochfeiner

Ausländer
sucht in noblcm Sause u.
ebensolcher Familie.Mw ii. WWmmer
ver sofort oder später.
Offerten unter S . 117 an
den T»ab! -Rerlaa.

^KM.in
im Kurviertel für drei
Personen gesucht, Briefeunter T. 118 Tasbi.-Pl.

Mg . IMeraier
sucht per sof. od. fväter in
nur gutem Hause möbt.
Zimmer. mö«l. mit se».
Eing. Offerten mit Preis
unter K. 113 an den
Tagbl.-Derlag.

Möbl . Zimmer
ür Angestellte per sof.
oder später gegen gute
Bezahlung gesucht.

I . Bacharach.

Zwei junge Herren
suchen ein einrach
möbl . Zimmer
mit 2 Betten oder je ein
möbl. Zimmer, möglichst
Zentrum der Stadt . Off.
ii. S . 113 Taabl.-Berlaa.
Bürotätige junge Dame

"ffläM.Wm
Nähe Kurhaus. Offerten
u L. 114 Taabl.-Perlag.

Ungestörtes

«M M8N
mit sevar. Eing. gesucht.
Offerten mit Preis unter
tL. 113 an den Taabl.-Pl.

GeV. mtW  Miiie
(Dauermiet.) sucht Zim.
in. Küchenbenutz«»« zum
1. 5. oder ftüber. Off u.
A. 113 an den Taabl.-Pl.

Schön möbl.
Zimmer

durchaus ungestört, mögl.
ievarat . in ruhiger Lage,
iedock nicht zu weit vom
Stadtinnern entiernt. ge¬
sucht. Offerten u. I . 188
an den Taabl.-Nerlaa.

Elegant möbl. einbett.
Schlafzimmer

mit nebenliegend. Salon,
elektr. Lickt u. sev. Ein¬
gang. von Ausländer ge¬
juckt Off u D. 189 an
den Tanbl.-Nrrlaa

Junge geh. Schwester
jucht in nur vornehmem
Privathause grmütl. beff-
bares Zimmer. Eil-Olt
unter L. 112 an den
Tagbl.-Derlaa.

Kunstgewerblerin
ucht angenehme schiefe
Mansarde, womöglich mit
einigen Möbeln, sofort.

F. Neumann.
Platt er Str aße 73.

Kl. Werkstatte
zu mieten gesucht. Eefl.
Offerten unter U. 987 an
den Tagbl.-Berlag.

Werkitätte. .
100 bis 200 qm. mit Ein¬
fahrt. im Zentrum 3fmieten gesucht. Offerteni».
U. 185 an den Tagbi-
Berlag._ _ _ _

Lagerraum
geeignet für Möbellaser,
gegen «ute Bezahlung zu
mieten gesucht. Offertenn 3  116 Taabll-Verla«.

Suche kleineren

Lagerraum
mit oder obne Kontor.
Off. u. L. 111 Taabl.-B.

SIE ZwangseinmietuNg!
Wer würde jungem Ehepaar 2 Zimmer, mit Küche,

oder einem als wlche geeigneten Raum in Billa oder
ähnlichem Gebäude abtreten? Gefl. Offerten unter
W. 115 an den Tagbl.-Berlag.

Zu mieten gesucht
\m  mm m«

bestehend aus Schlafzimmer (2 Betten ),
Salou und Badezimmer . Off . erbeten an

Dir. Ruman , Hotel „Rose".

Suche

. I43i.
mit Küche und Nebenräumen . Offerten unter
IV. 111 an den Tagbl -Verlag.

t- S-WM -WOW
mit Küche etc. zu mieten gesucht. Einrichtung
wird käuflich übernommen. Preisangebote an

«nt »«, SchUchterstrahe i,  1 Treppe.

nuiuuru UUCL ICCi,
Hauptvost. Babnbofftraße.
zu mieten gesucht. Gefl.
Offerten unter D. US an
den Tagbl -Derlag.

Nicht durch Wohnungsamt , sondern auf diesem
Wege gesucht von jungem Ehepaar (Bankbeamter-

ioiit’unb ßiajpniK
mit Küchenbenutzung, möbliert oder unmöbliert, in nur
gutem Hanse. Offerten mit Preisangabe unter 8 . 112
an den TagVi.-Berl.

Wohnungen
zu Vertauschen

Tausch!
Scrrschaffl. Billa . Kur¬

lage. gegen Etage. 5 bis
6 Zimmer, gute Lase, zu

tauschen gesucht,Angebote unter I . 111
an den Taabl .-Berlag.

Wohnungs-
Tausch!

Schöne 2-Z.-Aobmma
mit Zubehör, elektrischem
Licht usw.. gegen 2 od. 3
Zimmer in Wiesbaden
zu tauschen gesucht. Off.
u. F. O. N. 4195 an
Rudolf M-lle. Frankfurt
am Main._ F135

MlMMllM
Aachen- Wiesbaden.

Tausche 2-Zim.-W. mit
Küche gegen 3 Zim. mit
Küche in Wiesbaden. Off.
u. W. 185 Taabl.-Ber lag.

Suche meine sehr schön
gelegene schöne 4-Znn.-
Wobnuna. mit allem Zu¬
behör. Bad uiw . im 1.
Stock, in Nürnberg, gea.
eine ungefähr gleich gr.
oder »roß. in Wiesbaden

zu tauschen»
Off. u. M. 188 Taghl.-B.

Tausch!
Sehr schöne sonnige4*3imm«»#o!)nint0

in sehr gutem Zustande
gegen eine
5'8'Wnitt-MWg.
zu tauschen gesucht, evtl.
Umzugsvergütung. Off.
u. F. 118 an Tagül.-B.

Tausche
schöne 3-Z.-Wobn.. Villa.
Sonnenberg, freie Lase,
gr. Garten , gegen 3—4-
Zim -W. in Wiesbaden,
am l. Vabnbofsviertel o.
Zentrum. Off u. E. IM
an den Taabl.-Berlag

UijhMWtM!
3 Wmsx mit Alts»
sehr schön gelegen, in
Sonnenberg. 5 Min. von
Elektr . gegen 3 Zimmer
in Wiesbaden. Offert, u
E 112 an den Taabl.-B

Appartement
3 piöces parterre avec
jardin admirab ement
situ* ä Sennenbes -g ä
6changer de suite contre
3 piöces ä Wie *baden.
Offres sous H. 112 an
Taybl.-Verlag.
3-Zim.-Wohnung
freundl.. in g Lage, in

Alzen
gegen gleiche in Wies¬
baden zu tauschen gesucht.
Offerten an

S. Keil. Alzen.
Ernst-Ludwiastrabe 23._

Suche
sWß4-5-W.-MP.
in Wiesbaden gegen eine
gleich grobe, event. Ein¬
familienhaus in Kreuz¬
nach zu tauschen. Gerl.
Angebote unter ®. 114
an den Tnabl.-Nerlas.

Suche
schöne 4-Zim.-W.. mögl.
in Billa ) aebe berrschaftl.
5-Zim -Wobn .. mit Zen¬
tralheiz.. billige Miete,
in sehr guter Lage. Süd-
viertel. und auf Wunsch
Umzugsentschädia. Ofsert,u. S. 118 Tagbl -Berla»
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[ « »Ml ")
t Kavltalten -Gekuche J

Ich suche u . verg. stets
Hypothekengelder

zu zeitgemäß . Beding.
Heinr. F. Haussmann,

Bankgeschäft
Goethestraße 13, Ecke
Adolfsallee. Tel. 6336

Suche Fachmann
ans der Möbeidranche mit
Kapital : grober Laden in
verkehrsreicher Lage vor¬
handen . Offerten unter
<5. 101 an den Taabl .-Vl,

- Kpl
Geb. Herrn mit Kapital
als

lefüi
>. Herrn m

Teilhaber
bietet fick sehr gute Erist.
in Eutsbesitz. Weinhano-
lung . Hotel . Sommer-»  Vertretung land-aitlicher Maschinen,
nabe Wiesbaden (Rhein-
sau ). Offerten u. E. 117
an den Taabl .-Verlag.

3ramo6iUcn
r Jmmoisliien -Ve -tSufe )

Wsbn ^R »ch« .°BLr« II-imiLOe.»ahitiwrct. g. r. m.  1
Größte Auswahl »an
Miet - u. Kaufodiekten

jeder Art.

IjilUfirt, hetlattft, sucht
Manche, Luisen,tr. 18, Stb.

Am schnellsten u. besten
verkaufen SieVilla

Wohnhaus
Geschäft

durch
G. Pivert

Taunusstrane 1. 2. Stock.

Verkauf
von möbl . und unmöbl.
rum Teil beziehbaren

Villen, Hotels
Wioneil, klWIl« ll.

EesPftshSusöM.
Für Käufer kostenlos.

Wilhe ' m Eschrnauer.
Dismarckrina 38 P . lks

\mmn
!Billen
WMWr!
!SMS afra-

«►z« verkaufen durch K

ISchottenfels&CiL!
xegr. 1875.

IImmobilien -Vermittl . |
i Theater -Kolon. 29/31. ,

Haus
mit Weinrestaurant , mit
Inventar zu verkaufen!
sofort beziehbar . Offerten
unter B . 11« Taabl .-Vl.

Etagen¬
häuser

mit Geschäften und Wirt¬
schaft verk.
Immobilien A. Dtebels.
68 Dotzheimer Straste 68.

Telephon 5227.

Herrsch . Etagenhaus
dicht an d. Wilhemrstr.,
mit 6—7-Zimmerwoh-
nungen erbteilungs¬
halber zu verkaufen
durch PH. A. Feilbach,
Dotzhe mer Str . 53.

WlWgrs
MMiemSskel
für IX Million Francs,
gegen Barzahlung zu ver¬
kaufen. Nur Selbstrefl.
erhalten Auskunft unter
S . 112 an den Taabl .-Vl.

Gutgehendes Caf6
hier , und kleines altbekAle! i» Wesöeii»
sofort beziehb,. zu verk

Wilhelm Eiibenauer.
Biamarctrina 38. V. Ika.

Größeres
Eckgeschäftshaus

mit grüß, Ladenlokalen,
zu verk. Preis 2Mi Milk.

Rbein .-Lsthring.
Immobilien - n Hnvotb.-

Eeichäft.
Häfneraalse 12.

fiopUflionlüfie!
Haus , Platter Strobe.

68 000. Miete 5300 Mk..
Haus . 2 u 3 Zim.. u kl.
Gart ., 75 000 Mk,. Miete
5100 Mk.. Haus , Nähe K.»
Friedrich -Bad , 95 000 M ..
Haus , N. K.-Friedr .-Bad.
130 000 Mk. Angebote
u. W. 114 Taabl -Verlag
1 Jmmsbilien-KanfgesucheJ

Ich suche
noch einige gute

Etagenhäuser , Billen u.
^eschSstshii« er

für Ausländer
sofort zu kaufen.

PH. A. Feilbach,
Jmmob -Agentur,

Dotzheimer Straße 53.

Wir suchen
für zahlreiche Kaufliebh.
verkäufliche Häuser
jeder Art . Nur Angeb.
von Selbsteiaent . F135

Verlag
Haus - und Grundbesitz
ftransiurt -M .. Schillerhok.Mlla

Nähe Kurhaus
7 bis 8 Räume , zu kaufen
gesucht. Offerten ^ unter
X  114 an den Tagbl .-
Verlag.Villen
in Wiesbaden u. Umgeb,

zu laufen gesucht
von 500 000 Mk. bis
3 Millionen , letztere mit
Möbel , moo. Komfort,
Garage u. Gartem Ver¬
mittler zwecklos. Ofterten
unter Ü. 114 an den
Taabl .-Verlas.

Kleine Villa
in Wiesbaden mit 1 bis
2 leeren Zimmern und
Küche vom Eigentümer
zn kaufen gesucht: event.
Küchenanteil . Oftert . mit
Angabe von Preis und
Lage unter D. 114 an
den Taabl .-Verlag.

Villa
od. kl. Etagenhaus zu
kauf. gef. Gebe Herrschaft!.
5-Zim .-Wohn . in Tausch.
Angeb. mit Lage u. Preis
u, S . 116 Tagbl .-Verlag,

Neuzeitliche 8—10-Z.-Villa
mit Garten , in aut . Lage,
roent , mit Möbeln , vonAusländer
sofort »u kaufen gesucht.
Oft u. 8 . 117 Ta «b>.-D,

Landhaus.
6—3 Z.. er . Obstg . dicht
bei od. in «r. Stadt , mit
böb. Schulen , mögl. Uni¬
versität , in landsch. schön,
Lage. Mittel -. Süd - oder
Westdtichl k. Dr. Prange.
Berlin . Mobstr , 62 ^71

Sous siet Bida
von einfachst. Ansftatt.
bis hschmod., in der Um¬
gegend. Rbeingau usw..
zu kaufen ges. O. Engel,
Adolsftrast« 7.

Zu kaufen gesucht
ml  5 - 6' ZllIlMlMS
sofort : auf Wohn , wird
nicht reflektiert . Ofterten
u ft. 119 an d. Tagbl .-Vl

Kleines Haus ^ ^
m. Garten in Wiesbaden
oder Vorort zu kaufen ge¬
sucht: schöne 3-Zrmmer-
Wohnung kann emge-
tauscht werden. Offerten
unter ft. 109 an den
Taabl .-Verlag. _

Haus
mit Wirtschaft o. Bäckerei
zu kaufen gesucht von
Selbstkäufer bei Baraus¬
zahlung Eilofterten unt.
W. 116 an d. Tagbl .-B.

Rentables Haus
mit Laden , im Zentrum,
bei hoher Anzahlung von
Eigentümer zu kaufen ges.
Bedingung 1 bis 2 leere

immer und Küche oder
nteil . Off. mit Preis u.
age unter E. 114 an den
agbl .-Verlag.

tzskel»in
bessere Mo»

in Kurlage
p Wen gesucht.

Offerten unter M. 084 an
den Taabl .-Verlag.

Villen
Wehn*u. Geschäfts*

Häuser
in aHen Preislagen.

Rolf Liier
Unggasse 28

»Ober vom Tagbktt -Bws
Eingang Römertor 1.

Telefon 3777.

hin»  für Ausländer!
Allererstes  E £ad»Allererstes Bad

haus und Hotel zu verkaufen.
Qff. u . D. 117 an Tagbl .-Veriag.

Villa für 3 kl. Familien
vord. Nerotal , evt' . mit Möbeln für drei
Zimmer und Küche , wegen Wegzug« zu

verkaufen durch
Ph . A . Feilbach . Dotzheimer Str . 53.

Landhaus im Rheingau (Ort)
Nahe Wiesbaden

in dem 4 Zimmer , Küche und Mädchenzimmer mit
Obst- u. Gemüsegarten u. Hühnerzucht

MT sofort beziehbar TW
werden, zu verkaufen. Fester Preis 300 000.— Mark.
Selbstreflektanten wollen sich melden unter T. 992 an
den Taibl .-Berlaq.

gliche kleine Mn zu lausen
dieselbe braucht nicht vor Ende des
Jahres beziehbar zu sein. Offerten unter
f. 10) an den Tagbl .-Derlag ._

Wohnhaus im Südviertel
sofort zu kaufen gesucht.

Josef Stern & Sohn
Taminsstratze 59._ Telephon 611t

Große moderne Villa
lit Garten , Autogarage usw. suche ich gegen mein

„ofort beziehb . kleinere Villa mit Garte » zu tausc er

Hohes Aufgeld,Siskretion zngesieherL
Offerten unter F. US an den Tagbl .-Verlag erb.

[ wliich ]
f Drtvat-VerkSufe~~"3

1 Kino
in Vorort bei Wiesbad ..
sofort gegen Bar zu
verkaufen, Ofterten unt.
R. 117 Taabl .-Berlgg _

Chem. pharm.
Laboratorium
mit komplett. Einricht ..
2 Räume , kür 60 009 Mk.
zu »erkaufen. Offert u,
ft 117 an den Taabi .-V,

Lebensmittel»
Geschäft

gutgehend. sofort zu ver¬
kaufen. Adresse im Taa-
blatt -Verla «. _ Wz

- «schalt
beste L«»e. zu verkaufen.
Offerten unter U. 111 an
den Ta «bl,-Verlag,

Zwei Einlegschweine.
5 P . Tauben . Angora-
Hasen und eine Rasen-
Mähmaschine zu verkauf.

Martin.
Stronenmüblwea.

WjchMltenile Ziege
zu verk. Stuckart. Wiesen¬
straße 4, b, der Waldstr,
Sieben reizende junge»VHJCItvv
Jagdhunde

6 Wochen alt . zu verk.
Jakob Kessrlring.

Mainzer Straste 80,
Neuer . schwa rẑ T üllhutbill . KüW**. '3. 7.X

Schöne junge Hunde
als Wachhunde sehr ge
eignet , in nur gute Hände
billig abzugeben
Haus Wenker-Parmann.

Gartenstraste 8.
Deutscher Schäferhund,

schönes Tier , wachsam u,
treu , gute Abstammung,
zu verkaufen bei Schrerb,
lbeisberostraste 8.elsbergstratze8. _KUeler@tiflon
2 Rüdchen, 9 Mon . alt,
lebhafte Tierchen schöner
Typ . zu verk. Selbstab¬
holer bevorzugt . Näheres
Frau Hovve. Bruchial.
Kasernenstraste 6,

Hühner¬
hund

Deulfch-Kurrbaar . Braun-
tiaer . 10 Monate alt,
bester Abstammung , feine
Nase, laut tagend , noch
rob u. unverdorben , hat,
weil keine Berwendung.
zu verkaufen.

Alt . Zebntenbof
bei Schierstein.Mlljj. mH  iunit

billig ab»ng Riederbera-

für

itjL 1 rechts.
MEWÄM
150 Mk. zu verkaverkaufen

e 15 3 t
Ern junger Wolfshund

zu verkaufen.
Peter Vogt . Erbenheim.
Bierst idter Straste 3,cstidter Strobe

kr. j. Zughund
«kaufen. Bier

2 _
zu verkaufen
Vordergasse

und«
ierstadt.

Ein brauner AHut
eleg.. für 250 Mk.. u. ein
graues Seidengabardine-
Kleid. gestickt, für 350 M,
zu verkaufen bei Elaust.
Dotzheimer Straste 76. 2.

Neuer moderner
Damen -Sommerhut

zu verk. Auer. Hallgarter
Straste 2. Hth. 3.

Moderner neuer
Schneidermantel

Velour de laine . a . Seide,
preiswert zu verkaufen,
Mauer . Martinstraße 15.

©eieiieüiiesisiif.
Hocheleg. schwarzes Kleid

mit reicher Paillette¬
stickerei zu verk. Zu be¬
sichtigen Lebarberg 17,
Fräulein von Tatarinoff,
Zimmer Nr . 3, 6—8 abds
Bersch. Mödchenkleider.

gut erb.  m . Mantel billig
zu verkaufen . Grünewald.
Bertramstrytze 25. 1

Dunt «lb5 Seidenkleid.
schwarzes ■Kostümkleid u.
verschiedenes billig ab¬
zugeb. bei Müller . Bleich-
Nraste 49. 3.

Hocheleg. Mantelklei ».
beige. Iu Tuch, zweimal
grtr .. u. div . best. Blusen
billig zu verk. Erämer,
Luisenstraste 6, 3.
Neuer dunkler

Herren-Anzug,
Maßarbeit , schlanke Fig.
Grübe 173 Mir . zu verk,

Kaiser . Biebrich.
Wiesbadener Straße 79.
Rener Koniirm ^ Anzua

zu verk. Herze, Friedrich¬
straße 17.

Ein Herren- u. Damen-
Mantel . gut erhalten , le
350 Mk. zu verkaufen
Näb. Werner , bei Schäfer.
Römerberg 28, vorm , von
11 bis 12 Ubr.

1guterhaltener Unp
m. Ria ., u. 1 lieber,ieber
ru verk. ftabrenberg
Westendstr. 18. Hth , 3 r.

Dunkelgrüner Anzug.
wenig getragen , zu ver¬
kaufen. Nur mittags an
zuseben bei Eurich, Wage¬
mannstraße 2. 1.
N. dkbl. Chev.-Herreu-

Amua (Er . 48) zu verk
b. Edling . Jimmermann-
straste 8, Bdh . l l . .
Sehr gut erhaltene

Herren-Anzüge.
blau und schwarz. Frack,
fast neu. Seide gefuttert
schw. Ueberzieber. desgl .,
Stiefel . Neinere Nummer,
u. and . preiswert au
verkaufen, bei Hillebrand.
Luisenstraste 15.,

Gebrock-Anzug. Ueberz.,
nt . Fig .. grüne gest. Aida-
Decke zu verk. Neugebauer.
Herrngartenstraste 11, 3.

2 Paar Kinderstiefel.
weist u. braun (Nr , 80 u.
33) zu verkaufen. Nicolai,
Westendstraste 82, 2 .
Gut erd. D.-Halbichuhe

(Nr . 36). u. H.-Eummi-
mantel zu vk, Hartmann.
Rbeingauer Str , 20. P , I.

Pchl Brüds
Oelgemälde

div. Silbersachen, seid.
Deckenu Kiss.. kostbares

Kaffeeservice
(Selb Bavaria ) u. div.

zu verkaufen

Lassen,
Nikolasstraste 5. I.

12 Leitz-Ordnee.
Kinderwagensib , 2 Jalou-
sten (1.20X2.10) zu verk.
Möller . Sedanvlatz 4.

Meistergeigen
mehrere echte alte In¬
strumente. sowiel Eello
mit Futteral zu verk.

Bauer , Mai « ;
Weibergarten 9, l

Laute (ftrirdensftück)
zu verk. Holzapfel. Hell-
mundstrabe 2. 3 r.
= Schrank™
Grammophon

m. div . gr. Platt , (mod,
Stücke) zu verk. Tetzlaff.
Westendstr 20. 2.T . 5092.
(Evt Austausch gegen
«obere Artikel ).

Pt « hob»!
Mit. Sietaüerialoii
von Privat ru verkaufen.
Herbei. Lanaenichwalback

Saus Ritter.
Eine verfchli-hb. Kiste

u. eine «roste Petroleum
Hängelampe u. verschied,
zu verkaufen. Dambcck.
Enriiemumrabe 14. 2 1.

Gelegenheitskauf!
Ein hochelegantes Wohnzimmer (Eiche)

Prachtstück
komplett , mit passenden Portieren , preiswert zu
verkaufen . Anzusehen bei Schmidt & Seibert,

Helenenstraße 24 , Parterre ._ _

MillW«
ofa. Chaisel .. Vertiko.

,chreibkommode . sow. ein-
gel. 2tllr . Schrank billig
zu verk. Anzuseben von
9—12 u. 2—6 Uhr . bei
Zellerkraut . Eöbenstr , 29,

Erieinhrimoil!

2 tzlüble . Soi . gel, Ub>
Spülablaufbrett . ..u . sonst,
diverse Gegenstände zu
verk. Schneider . Bismarck-

sykiserisM
mit Chaiselongue . nur
komplett , billig abzugeb.

Bachmann.
Kirckaasse 64, 1 St,_

Weist. kii. Kinderbett
mit Matr. vk. Weygandt.
Albrechtstraste 21. 2.

Plüschgarnitur
(rot ) . Br. Gold-Trumeau
mit Marmorvlatte . eine
Staffelet mit Eoetbe-
aalerie u. 2 gr . Bilder in
Eoldrabmen zu verkaufen.
B recher. Neuäaste 14, 1.

Chai 'elonaue . wie neu.
ivottbill . Tapez , Bruder,
Adlerstraste 64. 3. « rock.

Einfache eis. Bettstelle
mit Cinl . zu verk. Gerb.
Bismarckring 27.

Kinderbett (15*: ^0).
w, Gartrntisck (100: 64) ,
guter Frack. Arbeitsschuhe
(Nr . 40), Bücherschrank
,u verkaufen . Buderus.
Rückertftraste 3. 2. an der
ÄÄ — _ _

Ltiir. Kterderfchrank.
Vertiko , eleganter Spiegel
mit breitem Eoldrabmen,
1.20 Glashöhe . 60 om br ..
verschied, and . Spiegel.
Tische, ein Spieltis -b, ein
Teppich und eine Markise
(2 ‘A X 3>,l zu verkaufen.

Reichert.
Wörthstrotze 13, 1. Stock.

M.

sofort zu verkaufen,
A. Messer

Hellmundstr . 53. P
Ovaler Tisch, pol,Serviertisch . Sveiseschr..

Anrichte , kl. Gasherd mit
Tisch Gasküchenl . orost,
Servierbrett u, sonstiges
zu verkaufen b. Brecher.
Neuaaste 14, 1._

M gutes Mroh
preiswert zu verkaufen.

August. Dstzhenn.
Jobannisgortenstraste 4.

Kochherd
(145X75 cm) zu verk.

Weyand.
raste 28.

Grober aut ekhaltener
Gubherd

zu verkauf. Kretichmeier
Vorckstraste3
Gelegenheit!
Kristall - Lüfter, bflanu

Gas . selten schönes Stuck
billig zu verkauf. Weber,
Bleichstroste 29. zweimal
schesten .— -

Z.-8 .-Lampe u. Lyra.
K.-Sandalen
Schmitt . Lu

(33) zu vk
' A

Selegenheitskauf . ,
2 Ladentheken , 2 Regale

1 Erker . 1 kl. Schreibvult
m. Kaste. 3 Firmenschild,.
3 elektr. Lamven u. Ofen
mit Robr billig zu verk,
Karleskind . Ziaarren -Ge
schüft,  Adlerstraste 38.

Schneider -Nähmasch. nt
Weis . Weberaaste 48.

Dezimalwage.
aut erh .. billig zu verk.
Ror b. Hellmundstraste 29,
Doppel .pann -r-

Pferdegeschirr
mit Lederzugstr,. 2 Dau.n.-
Deckbetten, 2schläf.. eine
Grube Mist , zirka 60 bis
70 Ztr .. vreisw . zu verk.

Herbst.
Vnrckftraste 7, Htb. 2 r.

Eebk. Soifauto
3—4 T. Tragkraft , gut
erhalten , zu verkaufen.

A. Wrnkler Sohn.
Baugeschäft.

Biebrich. Adolistr . 5. ..

leime» rolle
25 Ztr . Tragkraft , zu
verkaufen . Dillenberger.
Herrnmühlaoste 5.  _

Leiterwagen zu verk.
Schiersteiner Str . 20, 1 l.
Tadellos gut . erhaltener

en
). Lehr.

Anruseh,

Brennabor-
Kinder - Wag,

zu verkaufen . Nach
Morihstrahe 45.
nachmittags.  _

Dklbl. Kinderwagen
zu verk. Reel , Westend-
straste 15. 2.

W. Kinderwagen.
Trauerbut mit ^ Schleier.
Tisch. 1.50 L. Kommun,.
Kran , zu verk. be, Teifel.
Körnerstrab e 8, Hth , P.

Kinderwagen
(Brennabor ) . gut erhalt .,
zu verk. Hüller . Äoolf-
straste 5. Ddb. 3 r.Koro-Klnderwagen.
dunkelblau , zu vk. Jam.
. ' JLVlücherstrabe 83 Htb
Gut erh. Baoykorb bill,

Schneider . Neroktraste 29.

Ein Lüfter
kür Elektr . u. Gas . zum
Ziehen, bill . Grünewald
Berträmstratze 25.  -

Für Schuhmacher.
Starke Kugelwalze .zu

verk. Donrcker. Moritz-
!trM _L _WL,caA- .4o- ,M L_
Fensterläden

zu
Sandfteinplatten
verkaufen. Bostons

.latt/rett -Eifen.
Wasjerkestel vk. Bollhase
Faulbrunnenstraste 5. 1.

entilgtor . mehr. Herren-
büte. 1 Zyl .. helle Weste
div. D.-Schuhe u. StiefelS .Schuhleisten(41)uster in Wolle u
Baumwolle bei Ellinger
Wielandstrabe 1. I r._

Für Bauunternehmer.
Gebr. Backsteine, stein

Tritte , schmiedeeis. Ober¬
licht. Leitern usw. zu verk.
Sperling . Moritzstr.  44 . 2.
^ " "Siindler -VerkSufe J

®ut erhaltene
Frack-, Smoking-. Geh¬
rock-. Sakko- u. Cutaway-
Anzüae. Schluvier . Ragl ..
Ueberzieber. einige Reste
Stokie. schwarze und färb.
Hofen billia abzuaeben.
Kleider werden auch an¬
gekauft bei Steimann.
Rauentbalcr Straste 7.

Im
MDI
lull.

iiilntg,mm
Schulsiratze 64

Tel. 915. F27
Elektr, Ba 'm, Ka sertor.

Line Anzahl
vorzüglicher

fiahos
neu, noch sehr
preiswert at zu¬

geben.
H. Schütten
Wilhelmstr . 16.

SMMM
eich., kastanienbraun geb..
Prachtst.. sowie 2 Herren-
zimmer, hochavarte Mo¬
delle. bill . zu verk. Roien»
kram . Blü che rvlati 8.

Neue Näbmaschrne
preiswert zu verkaufen.
Engel , Dismarckr. 43. P.

[ ümifgejutfie
3i5Me.uÄ ,.V
Mauthe,Luiienstr. 16,StJ . 2.

Kl. Eejchiist
gleich welcher Branche,
ron Selbstreflektant , geg.
Barzahlung zu kaufen ge¬
sucht. Offerten u. A. 851
an den Taabl .-Verlag.

Gold-,
Silber-

Gegenständ « must zu
i.vchstcn Preisen. 196
C. Struck , Goldschmied,

MickelSdera 15. Tel. 2196.
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Nachlaß - Versteigerung^iSt» SS«. •-
ptiT Stiftstratze S. 3. « *f * "^ flUten

2 K -iderschränke, 1 ehernes Bett mtt ^ st
Matratzen, Deckbett, 4 Wen , 1 Küch enlen*
Stühle. 2 Spiegel. 12 « Uder L°mp « ^ n

e irr 2 DovveUeitern, 2 Gerüst<Drs>e, 'tl , ca. 20 Psd. Leim. Partie Farbenu. noch h
Sffentlich, sreiwill g gegen Barzahlung. -
Äcrl 3acoö,liultonötoru.rMtor.WE8Mitr. 10.

MesvaDener TagvlaK. M-rge- Massar«. Erstes Matt. Sette *
oi********». g—j»mtmmn*** iwwm iwiw »«

(Seidenspinner
das *21  a u s der eleganten 2) a m e

besuchen öie unsere  S ?usstelltmgsrävme in der ersten &tage
Wiesbaden, 9iäfnergQ3se 19

Wasserhahne
4“. Messing. sol. Vorrat.

‘ Stück. 2« Mk.Brckel
z. Roden 0̂ Mk. Vkrif« .
mann. Drudrnstraße ?.

Prima F 200h
Ceöer-5ont(aöttel

für Herren, auch an
Wiederverkaufer emvlieblt
Sattlerei Math . . Mein.Main, . Hint. Bleiche 4*.
Bart" U. 24. ftof teditg._, 2-3 EBöunsen
I« SlkWhlllttN-

fieijil. „
Igar. rein, wasserfrei und
unvermischt. an Selbst-

Montag, den3. April
md eventuell folgenden rag . vormittags 9V. Uhr.
»urchgehend ohne Pause, versteigere ich zufolge Aus
lraaS in meinem Bersteigerungslokale

"lUWWHWrftruWTltfffwtw* m»*tntnt *nnn **mn* nnmt* *9€tf

trag- uv — i—u. - _ _

22 Wellritzstratze 22
nachverzeichnete gebrauchte QUt EkhallENe
Mobiliargegenstände, als:

i. elegante DO.-WaMmer-EinriAung.
heltehend aus: 2Betten in. bpirMmen
und la Matratzen. WegeWan!. AM
Mette mit weitzem Marmor und Epregel
llnssatz. 2AltzttWen mit Marmor

*. elegante Kalon-EiurWung. bestehend aus:
Külonslhran!. Damen-NreibtW. SeSlgem
risch. 2Stühlen

s. moderne Wen-MlWng. WGlne.
bestehend aus: Nchenschran! mit Aussatz.
Anrichte mit Ansatz. TW.2Stühlen

<Ade-Einrichtung: Emaillerte Ademanne.
lbas-Aandosen

6. hocheleg.Mtzb.-Ae» Mb.-Womaten
schreibtisch. eieg. NO.'Amen!chreWch.
eich. Flurgarderobe. Kcid). Lederstühle.
Mb.-Zerrenschreldtislh mit Aussatz, ©oid
Pseilerspiegel mit Lumeau
nußb. u. andere Betten, 2 weiße Metallbetten,
eis. Kinderbettm. Matratze, Federbettenu. Kissen,
l . u. Ltür Kleiderschräuke, Waschkommoden u.
Rachitische, Kommoden, Konsole, runde, ovale u
Viereck. Tische, Ausziehti che, «leg. nußb. Sofa
tisch, Ripp« u. Bauernt sche, Stühle aller Art,
Kleiderständer, eis. Blumenständer, Plüchgarnitur,
Sofa, 2 Sessel, Käme taschen-Diwans, einzelne
SofaS, Chaiselongue, 3 Kamellasch.n-Sessel, eich.
Glas'chränlchcn, die. Spiegel, sehr schöne Wand-
uhr, Handtuchständer, Kleiderbüste, Fig. 42, Ol-
ger.iälde und andere Bilder, grützö AN)6h!
Wp-«.WWMsltte, «lil« ,W
W«Mw, keil- ». anb. «ilMIWs«,
Kafftemalchine, ÄPlilfl, Tevpiche und ®otlogen,
Fernrohr, Bettdecken, Weißzeup, 4 komplette
Lerrenanzü e, einzelne Hose-, Damen« u. K nder-
kleider, Stiefel, Zimmergashe zofen, Ga.herd
m. Backhaube, div. and. Gaslerde, Rohrplatten-
und andere Koffer, Gartenmöbel als : Tische,!
Stühle, Bänke, Gartenscklauch, Flaschenschrank,
sehr schöne Tonnengarnitur mit U r, großer
Bügeltisch, Brotfchneidinachine, Sch nkenschneid.
Maschine, größere Kochlöpfe, Kalser.'llen, große
Anzahl Por e>lan, ltür . Cirschrank, Zink'Wa'ch«
Maschine, Zink-L ege- u. Sitzbadewanne, Kinder¬
schreibpult, kompl. Markise, Dezimalwage, Haus
Halt.-Wage.Kontrollkasse,Zimmerb.llardm. Queue

erner 1 tadenregal mil 42 Schubladen, u. Gefachen,
3 offene Ladenregale, 3 Ölkannen

freiwillig, meistbietend, gegen Barzah ung.
Besichtigung Samstag, den 1. April, während

den Geichästsstunden.

Georg Jäger
beeidigter Tnralor

«nd öffentlich angestellter Auttlonator
gegründet 1897

WeUritzstratze 22._ Telephon 2448.
Spartaerd

„Matador
D. R. G. :V)„ ge êtzl geschützt.

Dae neueste u. beste System mit Brat- u. Backofen
Alles bisherige weit ttbertreffend 1
Täglicher Kohlenverbrauch 4 bis 6 Briketts.

Im Gebrauch anzusehen I
Bismarckring 9 , 1, bei NollJ

Mobiliar-
Versteigerung.
Morgen Samstag, 1. April

vormittags 9-/ , Uhr beginnend, »ersteigere ich zufolge
Auftrags in meinem BersteigerungSlokal

3 Stiftstratze 3
nachverzeichnetes Mobiliar ufw.:
I moderne bchlüszimmer-Einrichtmg.
1 eneisezimmec -Linrichtung.

bestehend aus : Büfett, Kredenz, Diwan mit Um«
bau, Ausziehtisch» « Gobelin-Stühlen,

1Plüno,
Prachtvoller Emyrnn-Ikypich. -°. »xc m

1 komp!. « Aung für MuMmn -SeMst.
ferner kommen zum Ausgebot:

I. und 2tür. « leiderschränke, Bertiko, Sekretär,
Macht». MaroNofell . Lhaiiel»ngue»ecke, Diwan,
Sofas , Sessel, verschiedene Tische, Kommoden und
Wascl kommoden, Bauerntifch mit 10 Stühlen,
Nachttische, 6 egale Rohrstühle, Deckbetten und
Kiffen, Aandspirgel. Triump stuhl, Mah g.-Salon-
schrank, Kleiderständer, I emaill. und I Zinkbade«
wanne, 1 hocheleganter Frackanzug lmittlere Ftgur),
1 feib'fahrendes Kteinkmderauto, Wafchmangei,
Grammophon mit div. sehr guten Platten und
vieles hier nicht genanntes

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Uesichtigang v»n »—12 rnd 2'/ .—S Uhr.

Karl Kannenberg fr.
Auktionator und Taxator

Wiesbaden
Geschäftsloka" und Büro: Etiftstrahe S.

_ Tel p on 3741. _

30 Korbsessel
(Kaffeebraun ), Strand 'ormat,
Stück 540 Mk. ab Rüdesheim.

Klemann & Becker. Drosselhof.

MM-Milil>r-
MeigerW.

M»kgm8mÄg, Den1.HillW>WMe'sAemM

Tälmiemgen
Warzen, Muttermale entfernt vollständig schmerzlos
mittels elektr. Kauter. Bote Garante . En Besuch
genügt. Nur Freitag, Samstag und Sonntag am

Platze, Rarlitrahe 44. l. Stock, bei Fuder.

5 mmctnuiu/n ••• Z k
Verbraucher preiswert ao-

Izugeben.-ÄL-N.'"
Nieder - Ingelheim.

Patentbüro
_ A«8olfsftraOe 9.

' « ntbürgerl. . 7"
UW -MUWM

Frau Bauer . , .Michelsbera 7, 1. StoL,
, 1 bis 2 Franzoien
können guten Mlttags»
lisch erhalten. Sellmund-
strast« 18 1 links.

vormittags Ss4 Uhr Beginnen» lohne Pause)
versteigere ich im Auftrag der Erben u. a. in meinem
Versteioerungslokale

22 Neugasse 22
nachverzeichnetessehr gut erhaltene» Mobiliar:

i. l «Mwmr-lklUl-lm,
bestehend aus Sofa , 4 Stühlen, 1 achteckig. Tisch
1 Etagere:

2. 1 Wchlmm.lkimWW.
bestehend aus 1 Ltür. Rußb.-Klc- erschrank. Kom
mode. Nachttisch, 1 Bett mit Roßbaar-Matrabe
und Federreua:

3. 1 emaii . Agt 'MW

nimmt noch Kunden an,
in u. außer dem Hause,

u erfragen bei Rusrr.
idelbeidstraße 55. bth. 1.
Schneiderin

nimmt nock Kunden an.
Offerten unter H. 194 an
den Taabh-VerlSL,
" lsbesserinh. To, Ausbesserin h. Tage frei.

I^ ''.° i,neau . B !e>chstr. 19J)Sill. Sardinrn 'vannen.
tee. Seerobenstr. 11. lt.

änMikk C Zächmann.
Kirckaasse 64. 1.

Walhalla - Eingang.

|f B«sW« ]
Klavier

zum Lernen zu mieten ge-
| sucht. Offerten u. E. 168
an den Taabl .-Verlag.

(Junker u. Ruh), vassend Ar votel -Restaurants , romvl.. neu. gegen mod.
Straßen - Anzug, mittlere

igur. zu tauschen gesucht.
Offerten unter O. 113 an
den Tasbl .-Verlag.

4. 2 ^ rnrnmopdone Mil js 20 Doppelplatten,

5. AeGiedem mectoolle OelaemSlde,

e. 1Arantenmaaen, 1Petzlligrvhl'Liegsstllhl,
7. l tomplette Weil - MiWig.

ferner kommen zum Ausgedot: 1- u. Ltür. Klerder-
schränke. Konsole. Steg - u. viereckige Tische, Rohr-
u. Holzstüble. Sosa« u. Sessel. Chaiselongues.
Betten , Spiegel , 2 Kindrrsrortwngen, Glas , Por¬
zellan- u. Küchenfachcn, 1 Kaffee-S >:roice, Schließ-
u Waschkörbe. acht guterhaltene Serren-Anrüge
(mittlere Figur). 3 Uebeczieher, Schuhe, Hüte,
1 « eige, 1 Bowle mit 6 Gläsern, Haushaltungs-
gegenstände u. versch. and. mehr

öffentlich freiwillig meistbietend gcg«n Barzahlung.

ESB
den — -joi*6poitr

Welcher wohlwollende
..Bor -Freund" würde dem
1 Wiesbadener Amat.-
..Bor -Klub" einen Sah

!8-Unz. Kamvibandschube
>stiften? Der Klub würde
es zu danken wissen.

Ein Bor -Freund.
Wo?

kann jg. Fräulekn
sich im Naben weiter
ausbilden ohne aesenseit.
Beraütung . Offerten u.
B . 112 an d Tääbl .-L.

Bestchtigung vor Besinn der Auktion. ^ CilTlCtTbCit!

Friedrich Zirämer
Auktionator und Tarator.

3876 Telephon 3876.

NB . Versteigerungen von ganzen Nachlassen.
Wohnungseinrichtungen, sowie Einzelg :genständen
werden jederzeit unter den günstigsten Bedingungen
entgegengenommen. D. O.

«er Mett»U
für Gardinen für ein Ge-

, schält? Offert, u. 3 . 11?an den Taabl .-Berlag.
Wer will

Kassauisehe Sandesbank
JtassaniseH« Sparkasse

(Mündelsicher , garantiert durch den Bezirks verband de*
Regierungsbezirks Wiesbaden ) .

Haoptsftz Wiesbaden, Rheinstr. 42/44. Beschäftsst Wiesbaden, Blsmarckrlng IS.
- - -

3ß wettere Whriss (Land *«fo*nk- «nd Oe#chAXt« t«lle«) wai  6 » SsmmeWeflra
im R«eiernnfi * <wirk Wiesbaden.

Bank -Abteilung.
Hypothekenbank -Abteilung.

Sparkassen -Abteilung.
Stahlkam mer. F355

1666 Wellen » Fasanerie
nach Adlerstr. - Bsabren?
Offetten mrt Prersangab«
unter E.  115 Tagbl.«Bl.

Wer kann
, iv6 Bis 156 Backsteine
Iabgeben? W. S«ld. Wler.

'̂ IV̂ Mon. altes Kind
in gute Pflege zu geben.
Näh. Hermannstraße 28.
Siinterb. Part.  _

Seil. MnMa
Ende 20er. eoang.. baust,
mit schöner Aussteuer,
wünscht Beamten oderILehrer kennen zu lernen,
zwecks Heirat. Offerten
unter T. IIS ' an de«
Tagbl .-Verlag. , ,—
WWTMMsW

| 26 I .. stattl. Figur , sucht
zwecks Ehe Lebenogof..

lieben. (Eher., u. von qt.

..rat Offert̂ m
nabl -Verla

,-rn. in stch. Vostt..
..eiE b̂ekannkM w.



bette 1. Freitag, 31. Marz 1822. Wiesbadener TagblaS.

BteMipiioie)
I Weibliche  P ersonen I

^KavfinSnnikcĥ ^ erfonal )

Kaisfm. Personal.
Wer Stellung sucht

oder zu vergeben hat,
wendet sich stets am
besten a. d. gebühren¬
freien Stellennachweis
des Kaufmännischen
Vereins, Luisenstr . 26
Fernspr . 6185. F376

Junge geb.
Dame

(17—24 Jahre)
schreib-u. redegew.,
zur Unterstützung
währendd. Frank-
furt. Messe gesucht.
Bildofserten unter A. 853
an den Tagbl.-Verlag.
Hüüfnt. 0 . puiein
fiir Büroarbeiten gesucht.
Offert , mit Alters - und
Gehaltsangabe u. 6 . 111
an her: Taabl .-Dcrlag

Bficofcfinlein
fiir Stfcreibmnid).. Steno¬
graphie und aHoemtine
Bureau - Arbeiten . von
Aktiengesellschaft ver Tof
gesucht. Offerten mit Ge-
haltsanfvruck . u M. 116
an den Tagbl -Berlas.

3m@25  Sinnen
für Büro gesucht. Befand.
Kenntnisse nickt erforderl.
Off, u. E . 116 Tagbl .-P.

Verkäuferin
sum 1. Avril oder 1. Mai
sackt Delikatessen - Haus
Keiver . Kirckaaste 68.

AGize
Ssrföufetinneu
möglichst branchekundig,
bis Ostern

gesucht.
Lchokoladeuhans

m i »t,
Langgasse 8.

Tücktige branckekund.
Fftlftferta ieMt

Fritz Bssssng,
Hofbäckerei.

Kircksaste 58.

Jüngeres Fräulein
als angehende

Verkäuferin
für feines Spezialgeschäft

gesucht.
Angebote unter E. 113
au den Tagbl .-Derlaa.
KWüsbschMiplWer

sucht
2 Lehrmädchen

Häfnerm' fse 12
Lehrmädchen

für Kohlenbür « gesucht.
Off. u. F . 115 T - gbl .-Bl.
£ Gewerbliche« Dersonal 3

1. Taillen¬
arbeiterin

selbständig.
Dauerstellung , bei einem
Stundenlohn von 12.50
Mark sofort

gesucht.
Offerten unter L. 118 an
den Ta »bl.-Berl »a.

Tüchtige selbständigeMellnl»aeinM.
Drake. Damenickneiderei.

M. rktstratze 27. 3
Wir sucken noch einige

geübte und tüchtige
Lampenschirm

Näherinnen.
2 . Fischer u. Co..

- ?rbeitici&fttofoe~21,_
Bügrllehrmädchen

u. angehende Büglerin
naS  9viibesbeünfr 6tr . 30.

Massiererin)
wird als Vertrauens¬
person in erstes CasS
sofort oder 15. April

gesucht.
Adresse im Tagbl.-

Verlag. Wt

Nebenverdienst
finden Frauen zur Be¬
dienung in Trinkballen.
Kaution erforderlich.

K. Hoch.
Dotzbeimer Stratze 109.Meile5!tieti« n

und Svulmädchen gesucht.
Rotzbach.

Schierfteiner Stratze 20.

14 —Illsähriges
Mädchen
füx leichte Arbeit und
Gänge gesucht.
Krsumerle Ntstaetter

Ecke Lang - u. Webergaste.

Wkilmmn
für Zigarettenfabrik sucht

Stadt . Arbeitsamt
Zimmer 20.

3Hausperional
Gebildete Dame

oder jg. Mädchen zu zwei
kleinen Mädchen nachm.
gesucht Walluser Str . 3, 1
MiiSetes Srütldii
zur Ueberwachung der
Schularbeiten für nach¬
mittags gekuckt

Möbrinastr atze 10-
Für drei Kinder

6—9 Jahre alt . suche für
die Nachm, von 2'A—6 'A,
im Ums mit Kind . erf.
Fräulein . Gefl. Offerten
mit Gehaltsansvrüchen u.
L. 118 an den Tagbl .-Vl.

als Haushälterin für
Hotel mittl . Grütze im
Sckwarzwald für sofort
gesucht. Bersönl . Vorst.

Dcbns.
Friedrickftrafie 19. 3.
SAMI!« Imilie

Neudorfer Stratze 4. 8.
wünscht eine

MM
die «ut locken kann.

Haushälterin
30—35 Jahre , tücktis zi
durchaus zuverlässig, für
frauenlosen Beamten-
Hausdalt gesucht. Anreb.
mit Bild und Lobnford.
u. ll . 116 Tasbl .-Verla «.

Perfekte tüchtige

Köchin
die etwas Hausarbeit

übernimmt und

üinifetjtlulsin
aus guter Familie,

im Nähen bewandert,
zum 15. April

gesucht.
Borzustellen: 2—t

Nerotal 23, 1.
— Telephon 5327. —

Mn li. MMHen
für Herrschaft! Haushalt.
Barkftr .. gegen hob. Lohn
u. gute Verpfleg . sofort
gesucht. Gute Zeugnisse
Bedingung Adresse im
Taablatt -Nerlaa.  Wx

JwjH M »e«
aus guter Familie zum
Anlernen im Kochen.
Backen u. Einmacken , ge-
fuckst Rbeinstratze 15. 3.

Zum baldmögl . Ein¬
tritt wird eine

dre verfekt locken und
einmacken k.. in Dauer-
stelluna bei Höchstgehalt.

Humboldtstratze 23.

Einfache Stütze
oder Alleinmädcken für
kleinen Haushalt gekuckt
Biilowstrotze 2 1 reckts.

Stütze
für kleinen Haushalt
gesucht. Bruno Wandt,
Kirckaaste 56. _

Besseres Mädchen
ob. eins. Stütze in Billen-
bausbalt gesucht. Park-
stra tze 40.

Zuverlässigeslieisniüeii
w kochen kann, mit nur
guten Zeugnissen, gegen
hoben Lohn gesucht

Kirckaaste 29. 3.mmm
mit nur guten Emvfebl.
gegen guten Lohn gesucht
Adelbeidstratze 45. 1.
Krankenhaus vom Rsten
Kreuz. Scköne Auss . 41.
kuckt auf gleich F206
Ififtdien yfle KplUllllhe.
Solides gewandtes

Hausmädchen
gekuckt Varkstratze 24.

Alleinmädchen.
sauberes , gesucht Weber-
kaffe 11. 3.
Zuverl. Mädchen
das auch kochen kann,
gesucht
Frankfurt . Str . 16. Bart.

Suche für sofort
oder später ein kräftiges

Mädchen
vom Lande , nicht über
20 Jabre . für Haus¬
arbeiten . Offerten unter
A. 852 an den Tagbl .-BI.

Ordentliches ehrliches
Mädchsn

zu 2 Personen bei bester
Behandlung und gutem
Lohn gesucht.
Frau Mar Ackermann.

~ ' atze 37.Mor '.tzstr rcke
Netteres Mädchen.

welches gut kocht und
Hausarbeit verrichtet , ge¬
sucht. Näheres Biktoria-
stratze 17. 1.

Zuverlässiges
Allein mädchen
w. gutbüraerlich locken
kann u. gute Zeugniste
besitzt, gegen hoben Lohn
gekuckt

Eoetbestratze 5. 2.

Tüchtige Köchin
od. Alleinmädchen
welches perfekt kochen k.
für 2 Personen gesucht.
Vorzustellen bei

Auaust Engel.
Taunusstratze 14. 1 Ct ..

Privathnusbalt.

Tiiehtip Keshin
-esucht m kl . ruhigen
Haushalt zu 2 Personen
für 1. April oder »päter.
Guter Lohn , Behänd ung
und Verpflegung . Adresse
im Tagbl .-Venag . Wk

Gesucht
zum 15. 4. jüngere

perf . Köchin
in Serrschaitsbaus mit
mehrerer Dienerschaft.
Mit Zeugnissen melden

* Henkell,
Rostelttrabe 20,

3Mt!.HauslMch.
m t guten Zeugnissen
zu möglichst la d gem

Eintritt gesucht.
Frau I . Runken

Nerotal 29.

Kinderlieb , fleitz. Mädch
von Ehepaar mit einem
Kinde gesucht. Hob. Lohn
u. sehr gute Behandlung.
Vorstellen vorm. 9A  bis
'3'A Uhr und von 9%  Uhr
an. Frau Wattenbers.
Trotze Burastratze 16. 2.

Zweitmädchen
welches auch Liebe zu
Kindern hat . gegen hob.
Lohn zum 1. 4. od. 1. 5.
gesucht.

Bebr.
Frsedrickstrahe 40. 1_

Gesucht nichtiges bestcres
Hausmädchen

für Villenhaushalt . Lohn
nach Uebereinkunft . Näh.
Mainzer Stratze 21

Jüng .Mädchen
für leickte Arbeit gesucht.

Hövpli. Wörtbstratze 4
Tücht. Küchenmädchen

ges. Wockenlobn 300 M
Hotel Reichsrost._ _

Einfaches braves
Mädchen

welches kochen k.. gesucht
Guter Lohn u. Behandln

Bäckerei Häuser.
Moritzstratze 8.
Tele- bon 26Y7.

DrDßnü. tzauslilkdÄN
gesucht. Kandit . Rerbel.
Kirckaaste 78

Junges , sauberes
Mädchen

gesucht, welches a nach-
mittags im Laden mitb.

Konditorei und Eafs
Klinger,

Bahnbosstrafie 16.
»es MilMWN

gesucht. Hilfe vorb. Bach-
manerstraße 12 oder zu
erfr . Gr . Burgstratze 12.

Zum sofortigen Eintr.
wird ein junges

sich, liieii
am liebsten vom Lande,
für Kücken- u. Hausarb.
gesucht

Pfabler.
Beetbovenstratze 7.

KM. MW
für Hausarb gegen hob,
Lohn gesucht Wäsche aub.
dem Hauic. Jeden Sonn¬
tag frei.

Rbeinstratze 77. Part.

Ms » kl
in kl. Haushalt , auch v.
Lande , für sofort gesucht
Meberaaste 23. 3. Etage.
3unp Dt. liiböjeii

aegen guten Lohn und
gute Behandlung baldigst
gesucht. Adresse im Tag-
hlatt -Berlaa . Wv

Tücht. Mädchem
mit guten Zeugn .. in kl.
Haushalt l2 Personen)
oes. Schulz. Mauritius¬
strotze 9 Laden.

AW .MVW
für den ganzen Tag ge¬
sucht. Kleiner Haushalt,
guter Lohn.

Weberaaste 23. 1.

Tücht. Mädchen
gesucht Kirckaaste 40. 2.
AU zuv.WiWldlh.
für kl. Hausb .. 2 Perion ..
aeiuckt Sckestelstratze t . 3

Suche
für sofort oder später ein
einfackes

Hausmädchen.
Frau Heinrich Fried

Kirckaaste 52
Alleinmädchen
zur Aushilfe für ca. drei
Wock. - ei. Rbeinstr . 15. 2.

Sms- «rec
MrMite»

zur Aushilfe Tof gesucht.
Pension ..Bi,letta"

Gartenttratze 5.
Ein einfackes

Mädchen
oder Frau

für nur Hausarb tags¬
über a-suckt Dieselbe hat
mit Geickäftsräum ^ nickts
zu tun . Nur solche mit
gut . Empfehlung , mögen
sick melden

Kirckaaste 58.
Schulentl . Mädchen

zu einem kleinen Kinde
tagsüber gesucht. Näheres
zu erfragen von 9 Ins
12 Uhr vorm. Schneider.
Nerostrahe 29.

Aeltere Person.
gut emof.. s. kl. Haush ..
mit leid . Dame , tagsüb.
sofort gestickt. Andretz.
Gneiienaustrabe 13.

Für Nein« Familie bei
gut . Bebandl . u. g. Lohn
cin braves
Mädchen gef.

Wiesbadener Allee 88. 1.
Saub . ehrt. Frau oder

Mädchen von 9—11 ges.
Koi !er-Friedr .-Ring 49. 2.

Nur zuverlässiges
IM ol Stau

täolick 2 Stunden vorm,
gesucht. Wols. Wiekand-
strotze 14.

Jung , sleitz. ebrlick.

Mädchen
in Dauerstell , täglich
von 9—5 Uhr gesucht.

Bauer,
Taunusstratze 1. 1 St.

Gut empsobl. jüngere
zrm an itttn

von morgens 8—12 Uhr
gesucht Beste Bezahlung.
Sckenkendgrsttr. 3. 25. r.
Stundenfrau od. -Mädch.

gef. Weinheraftratze 13.

Morgeir-AusgaSe. Erstes Matt. 5Ir. INk.

Monatsfrau
zu zwei Personen gesucht.
Gute Bezahlung . Mora.
Nerotal 14. Parterre.

Monatssr . od. -Mädchen
werktäglich 2 bis 3 Std.
vormittags gesucht Kaiser-
Friedrick-Riua 42. 3.

KUMlAMsclill
(Mädchens sofort gesucht.

Cramer . Stiftstr . 24.
Reinl . Msnatssrau ges.

Sckwelbacker Sir . 7. 3 l.
Ordentl . Monatssran

od. Mädchen tägl . 1 Std.
od. 3mal w. 2 Std . ges.
Xntra. Luremburgolatz 1.

Monatssran

gatüffie«Mlrsrm
von 8—4 Uhr nackmitt
vom 1. 4. ab gesucht,
»ober Lohn.
Bebr . Friedrickstr . 40. 1.

Monatssran gesucht
Wallufer Stratze 3. 1.
Monatssr . od. Mädchen

vorm. VA  Std . gesucht
Niederwaldstr . 8. Part , l.
Ord . sanb. Monatssran

tägl . 1 Std . ges. Schwal-
backer Stratze 41. 2 r .

Waschiraa gefacht
Helenenstratze 12. 2.

Per sofort gesticktsaub. Putzfrau
für 6 Stunden lägstch.
Lohn 5 Mk. pro Stunde
bei freier Kost.

Nerotal 55. 3.
Butzsrau

oder -Mädchen für den
Laden täglich von 8 bis
K10 Uhr gesucht. Ferd.
Aleri . Mickelsberg 9.

Putzfrau gesucht.
Ps -il . Müblgasse 5 3.

Wir suchen einen tüch¬
tigen jüngeren

Wei>!kW
lelcker mit der Brauch
ertraut ist. ferner eine

m « .
Wiesbadener

Fahrradaefellschaft
m. b. H.. Wiesbaden.

Ad- lfftratze 1__
Neue vornehme techn.
ackreitfchr. sucht repräs.
ikauistteur gegen Prov.

Ängeb. u. L. W. 5848 an
Rudolf Moste. Leipzis.

Lehrling
für Feinkosthandlung zu
Osteru und ein jüngerer
tücht. Verkäufer

eeluckt. Offert u. I . 102
on den Taabl .-Nerlaa.

Wir suchen einen

Lehrling
für Zahntechnik gekuckt.

Carl Märker . Dentist.
Lanagaste 1. 2.

Malerlehrling
gesucht.

H. Moos,
Wielandstratze 18.

Lehrling
achtbarer Eltern gesuckt.
Gerhardt . Seerobenstr . 16

H« MltzAISS« e
gesucht.

Ebristians . Nerostr . 32
Gesucht

junger Bursche
als Ausläufer und zum
Verkauf von französticken
Zeitungen . Eltern wollen
fick zwecks Auskunft an
THomas. Neu« 1 wenden.

Ostern aus der Schule
entlast . Junge als Lauf¬
bursche gesucht. Weber.
Friedrickstratze 53. 1.

Ein Junge
oder 14—16iäbr . Mädchen
oeiuckt Westendstratze 19.

[ Mm -Wtzr
C Weibliche Verssnen )
£Kaufmännisches Perfsnal)

Jg . Dame
böb Sckulbild .. Franz u.
Enal , in Wort u. Sckr..
mit allen Büroarbeiten
vertraut sucht Stell , für

sos. sd . später.
Osterten unter T, 113
an den Taabl .-Verlaa.

Perfette
Stenotypistin

mit guten Zeugnissen, an
selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt . in allen Kontor-
arbeitetz bewandert , kuckt

Vertrauensstellung
evt. zum 1. Mai . Ost. u.
L. 115 an den TaaLl - P.

Ifilifrä
perfekt Französisch ivreck..
wünscht fick zu verändern.
Brancke gleich welck. Art.
Gröberes Geschäft bevor¬
zugt. Angebote u. K. 115
an den Ta «bl -Verlag.
Junges Mädchen. 18

alt . sucht Stellung als
Perkäuferin oder dergl
Ost. u. U. 113 Tagbl .-Vl.

für unser kaufmännisches
Buveaü . Selbstseschrieb.
Anaebote erbeten an

Schilll8 &IH,
Sviralbohreriabrik.

_ Sckierstkin_
C Gewerbtiches^ Ser^Ä )̂

Küchenchef
KSckenaide.

i . Kellne.r mit und ohne
Spracht .. Vage. Kom-
mistionäre. ig. Hoteldien ..
Deustonsdiener . Büfett-
bnrfche uiw.. Cbefköckm.
Kaffee, und Bettsckm.
Saaltöchter . Kaltmamsell.
Büfettfrl .. Allein -. Haus -,
Zimmer- n . KüÄenmdch..
iuchz für hier u. fverrell
in erst« Säuier autzerbalb
lauck Saiisn)

Hugo Lang.
aew. Stellenvermittlung
Rleickstrafie 23. Tel . 2081.
Nur Berisnal mit ent¬
sprechend. Papieren mrrd
plaziert . — Büro geöffnet
non 10—12 u. 3—0 Uhr.

Tücht. Tüncher..
Stukkkateuru. Anstreicher

gestickt.
Job . Vaulu jr.

Einige tücktige
Steinhau :t

aefncht.
Bekuwerk. © n. b. H..
Dot-beim. Test 187«.
Intelligenter

Arbeiter
im Vearb . u. Polieren v,
Kunststein auf der Maick.
erfahren iofort gesucht

D. Ernst. Borckstratze6
's«Tapezierergehttfe

gesucht' Lebr stratze 12.
^ErstklassigAlk- u. MönjAeÄ«

aukci dem.^^ u ê^gesucht.
Srtadrickltrabe 53.

(  GewerdNA es p' örfonal *1
Solides Fräulein

sucht Stelle , sofort oder
später , als Servrerfraul . ;
ober Saaltochter . Ente,
langjährige Zeugn .. gute
Garderobe : nimmt auch
Saisoastelle an . Offerten
erbeten an A. Potthoss,
Darmstadt . Pfründner - ,
bausstratze 17. Part.
f Hausversonal ^

Suche für meine Tackt..
18 Jabre alt . Aufm als

SailstoWek
zur gründl . Erlernung b.
Haushalts . Familien -An-
fchluh u. etwas Taschen¬
geld erwünscht. Off. u.
U. 103 an den Togbl .-P.

Skss. m .
21 Jahre , im Kochen und
Nähen bewand ., k. Stelle
in nur gutem Hause. Off.
u. B. 115 Taabl .-Nerlagt

bei Kindern od. auch als
Gesellschafterin bei alt.
Dame . Offerten u. H. 115
Tagbl .-Perlag.

Tüchilzes Mädchen
sucht Stelle v. 8—1 Uhr.
Ost, u. M. 114 Taabl .-Vl.
f " MKunNche Personen"

^ KaufmLnnlschesPer ssnal

Mztt M«
22 Jabre . Eini .-Ber .. ab-
aefckloss. kfm. Lehre. 'A
Jabr Banktätigk .. gelaus.
Englisch fvreck.. franz.
Kenntn . Schreibmaschine,
suckt Stelle zum 1. oder
15. Avril , für Bureau od.
Laden. Ois. u. M . 115
an den Taabl -Ner 'aa.

Pens . Beamter
rüstig, gesckäitsgew.. sucht
Beschäftig. : Uebernabmr
einer Filiale , ganz oder
Beteiligung mit zrrka
30 000 Mk. Offert , unt.
T 114 an den Taabl -B.
t GewerdkiMes Oersonal 1

Junger tüchtiger
Buchbinder

kuckt Stellung . Offert u.
K. 116 an den Tagbl .-B,
Junger Mann

mit aut . Zeugnisten, sucht
Beschäftig, gleich w. Art.
Ost. u. T. 117 Tagbl .-P.

für franz . u . engl . Korrespondenz zum sofortigen
Eintritt gesucht.

Lembach & Schleicher, G.m. b. H.
Chemische Fabriken

Büro : Wiesbaden . Gutenbergstr. 4.

Erstklassige

Stenotypistin
.,.,L.,„ ,,;,l„ii,i„iiiiiiiiiiili'iiiTTmTriiiiliu4iii:iiiiiilmiuuiiM ii hii'

für hiesige Großfirma per sofort gesucht.
Offerten unter D. 116 an den Tagbl .-Verl . erb,

Mm Benin
aus der Papierbranche für sofort oder später
ge i cht. Schrift!. Angebote unter M . 111
an den Tagbi.-Verlag.

I.haurhälterin
gesucht.

Nur allererste Kraft mit prima
Referenzen kommt in Betracht. Von
zustellen zwischen4 und 5 Uhr
Hotel„Schwarzer Bock".
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Brillantstein
(Ring ). 2—3 Karat , aus
~rh >at zu kaufen gesucht,

riftliche Angebote an
Frau Conzen.

z. 3t TölnNcker Hof.UWIliileil-SW
Frankfurt a. M.

Wir baben groben Be¬
darf an guten Antiaui-
täten u. zahlen «. Preise
s. Teppiche. Bilder . Por¬
zellane. Zinn . Möbel,
linier Einkäufer ist zur
Zeit in Wiesbaden und
Litten wir um Angebote
n. A. 847 an d. Taabl .-D

Prismengläser
Photo-Apparate
Hand- und Reisekofser

kauft böchstzahlend.
Eduard Seesen.

Maaemanns trabe 21,_

Tllt ffl). MM
grobe, schlanke Figur , von
Privat zu kaufen gesucht.
Offerten unter 8 . 111 »n
den TaaüT -Verlag.

Zu kaufen gesucht, « u
erbalt . eis., weib lackrenes

Jett mit Mitru-e
Preis -Off. u. D. 112 an
den Tngbl .-Verlag

zu kaufen-' gefugt
Bettwäsche u. Handtücher

ka '
be
«ßi- .

zu kaufen ges. Dormann,

zu kaufen- g
Göbenstraße
Segeltuch od.

Weber,

eltbahn

Kaiier -Friedr .-Rin , 78.
Gebe. Linoleum

(250 X 200) zu kaufen ge-
' ' ff. mit P

Kavellens
sucht. Off . mit Preis an
Kraeke. Kavellenstr. 1. 1.

Dringend
zu kaufen gesucht

2—3 gute

6$mBma|$men
Off. u. S . 14497 an Ann .-
Erv . D. Frenz . G. m. b.
S .. Mainz . P2»

Gebe. Schreibmaschine
zu kaufen gesucht. Ost. an
Rath . Kaiser - Friednch-
Ring 47.
Gutes Piano
oder Flügel

zu kaufen gesucht. ON. u.
E. 193 an den Tagbl .-Bl

VeMkill-
oder

Mm-
Mel

ev!l. auch Piano , zu
kaufen gesucht.

Angeb. erbeten unt.
8 . 114 Togbl.«Berl.

Suche zu kaufen:
AM. WIMM

SenwMM
SffllGfjtnHiet

Talon u. diverse bessere
Venkionsmebel. Tefl . Off
an Mm. Dastoneville.
Pens . Francaise . Taunus-
strobe 40. 1

A» l M «Ä « W
<Tische Schreibmaschine

Auto
zu kaufen gesucht, nur
tadell . Maschine. Schrift¬
liche Angebote an Frau
Comen . r. Zt . „Kolniicher
Hof . _

«r.italflatren
zu kaufen gesucht.
Offert, unter L. 117
an den Tagbl.-Berl.

Handkarren ^ ,
zu kaufen gesucht. Lipo « .
Oimnienstr. 23. Tel . 3471.

Suche
Motorrad

«d. Kleinauto zu kaufen.
Off, u. O. 117 Tagbl .-Bl.

Kaufe
eine vollständige
Sattelrüstung

für Offiziersvserd . An¬
gebote mit Preis an

Leutnant Sauthrron.
Alerandraftrabe 17.

Knochenmühle
gut erb., zu kauf, gesucht.
rl. Schütz. Serd -rstr^ 2̂ _Schwere Gewichte
u. Hanteln zum Stemmen
von Privat zu kaufen ge¬
sucht. Hartung . Taunus-
strabe 77. G. Tel . 4400.

sm « le eiferue
SlefMtüdle

zu kaufen gesucht. Rath,
Kaiser -Friedr .-Rnia 47.

Verzinnte

Spritfässer
oder

Flaschen
sofort zu kaufen gesucht.

Dr . A. Mann,
Mainz , Schusterstraße,

_ geg. Tietz. 305
Fast alle SortenFlaschen

werden abgeholt zu aller-
höchstpn Tagespreisen.

S . Sipper
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

ziMeii.Wiel
Felle , Metall

kauft D . Sipper,
Riehlstratze 11

Telephon 4878.

-lillkk. M
Eisen. Metall ulw. .. wird
abgeholt zu allerhöchsten
Tagespreisen.

S . Sipper.
Oranienstr . 23. Tel . 3471.

Brillanten-
Schmuck , wie Ringe , Ohr¬
ringe , Kolüers etc . «erkauft
man am besten bei der
Juwelen -Ankaufsstelle
Brigosi , Grabenstr . 5,
--- I. Etage , --- und hat man
bei dieser handelsgerichtlich
eingetragenen Firma die Ge¬
währ , den Höchstpreis zu
erzielen ! ! Geschäftsstunden
wen 9 bis I und 2 bis 6 Uhr.

!!MchlMill!!
oder ein*. Schlafzimmer-
Möbel . sowie Vertiko,
Spiegel - od. Kleiderschr..
Sofa u. Deckbetten. Kissen
ebenf. Bettwäsche. Küchen-
Emricht . od. nur Schrank
gesucht. Ost. unter I . 9S5
an den Taabl .-Ne^ aa.

8ut erhalt.Was- u. Wohllsiminer
,u kaufen gesucht. Händler
verbeten . Offerten unter
M. 117 Tagbl .-Deria a
, Modist
low. ganze Einrichtungen
gut erhalten , kauft zu
bochltem Preise Kettner.
Neugaste 19 Htb 1.

Der Weg zu mir lohnt!

s Zahle mehr
Sr als jeder andere 33

außerdem sind sämtl . Herrschaften bei mir von

Luxussteuer befreit
daher bitte nicht früher verkaufen , bevor Sie mein

Angebot gehört haben für
Brillanten und Perlen,
Platin , Tiegel , Kontakte,

Brennstifte , Thermokauter,
Gold - und Sübergegenstände,
(old . Chren , Setten , kluge , Armbänder , Brorshen ete.

Silber-Bestecke, Leuchter, Service, Körbe,
Becher, lasches , Etuis (auch Brach)

Zahngebisse
(ob ganze , zerbrochene oder in Kautschuk gefällte)

bessere Herren- und Damen-Pelze.
Grosshuf Ladena.IStsck

Wagemannstr . ® Telephon 4424.
Achten Sie, bitte , genau auf Namen u. Nr . 27.

! ! Spiegel !!
Suche Trumeau - od. and.

Spiegel , sow. eis. Kinder¬
bett . Offerten u. F . 995
an den Tagbl .-Nerlaa.

Nollpult,
8. Bücherschrank.

Sofa . aebr .. aber autcrb ..
auch Paddelboot

»u kaufen gesucht Ostert
erbeten an H. A. Robng.
Lermannstrabe 18.

Falsche Zähne
künstliche Gebisse , Dublee -Schmuck u Bettwäsche

kaust löchstzahlend
Seele», wizemmN. kl. ttleM«TU.

Wiesbadener tdrefibiicb 1921
gesucht . Angebote an Hof im dl-
handlang Staadf , Bahnhofstr. 6.

Möbel-Anlauf!
einzelne Stücke, sowie kvm » l. Zimmer - und
Wohnungs -Einrichtunsen werden geg. Hobe
Bezahl . anaekauft . Off , u E . 915 an Taqbl .-V.

i t
i L.SCH£LLEf̂BgR'6 !iS€ rtiE1
^o fbuc hdruck  eITeT

Bekanntmachung
betreffend Re- iston der im öffentlichen WM «« * ,
Derwrndnng findenden Pferde - nnd Kraftdroschken.

Die Revision der Droschkenfuhrwerke gemäb 8 8
der Polizeioerordnung vom 4. 4. 12 wird , wie folgt,
stattfinden : , . ^ „ . . .

a) Fiir die Pserderoschken 3Tt. 1—45 uttb die
Kraftdroschken Nr 1- 1 , und 9- 18 am
25. April vormittags 9 Uhr.

b> Für die Pferdedroschken Nr . t8- 80 und die
Kraftdroichken Nr . 5- ?* und 19- 28 am
26. Ävril . vormittag «; 9 ubr . -

c) Für die Pferdedroschken Nr . 91-—136 uich
die Kraftdroschken Nr 29—41 am 27. Avril,
vormittaas 9 Uhr . ~ , _ ,

Die Droschkenstibrer haben mit ibrem Fuhrwerk
zu den genannten Zeilen in der . Paulinenstrags.
anfangend an der Gartenstratze . m einer Re,he.
bis zum Kurbausolatz . pünktlich Aufstellung zu

Die Droschkenstibrer erscheinen in dem vorge-
kchrisbenen Anzug. ^ ^ , ,

Die vorherige Instandsetzung der Fuhrwerke
wird gam besonders gefordert.

Der Drofchkenfübrer bat insbesondere porzureigen:
a)  eine richtiggehende Taschenuhr,
b) feinen Fahrschein.
c) mindestens 6 Fahrmarken.
d) die Droschkensolizeiverordnung nebst Be¬

kanntmachungen.
e) den Fahrpreistarif . .
f) den Nachweis u6et r bte ausgeführten

Fahrten bei den Droschken, für die zwei
Führer zugelasten sind.

Rack stakk- eiundener Bestchtwung fahren bte
Droschken in der Richtung nach der Bierstadter
Strahe im Trabe ab. , , , . . . ,

Die jetzt an den Droschken befindlichen Stempel
stnd vor der Anfahrt an entfernen.

Bei nicht- oder unvünktlicher Gestellung der
Droschken wird Bestrafung des Führers , der« .
Außerbetriebsetzung des Fuhrwerks auf Grund der
Bestimmungen der 88 8 und 36 der Polizeiver-
ordnung vom 4. 4 12 erfolgen.

Der Polizeirafihent . gez.' Krause_

C
Brancheknndige Dame

sucht auf gleich od. spät.

Heines!Re|tauranl
Wein- oder
»flube

auf Rechnung oder Pacht
zu mieten . Osterten mit
Preisangabe u. H. 117

drn To oh, Verlag.
Suche

eine kleine Wirtschaft
oder Stehbierhalle »u
übernehmen. Kaut kann
acstellt werden. Ostert . u.
K. 199 Tagbl .-Derlag.r

Mllilht
Wer erteilt Fräulein

slWWjell Werrilh!?
Adr, im Taabl^ Ver ^ ^ la

Xaufm.

I 86dAll6
Herrn . & Clara

Bein
Kirchgasse22

jan der LuisenstraBe.
1Ssgisn der Sommerkurse

Anfang und Mitta April.
| Für Nehm. u. Abendkurse

Eintritt jederzeit.

An kleinem best.

können noch einige Kind,
teilnehmen . Offerten unt.
8 . 993 an den Taabl .-D.

Verloren
eeiee« NM »Ml.

Dem ehrlichen Finder
gute Belohnung,

Hotel ..Qnistsana.

*>
Sind auch Sie schon mal , wie so viele andere vor Ihnen,

Enffätisctaf und Verärgert
von jenen Goldankaulsstellen wieder weggegangen , die mit
hochtönenden Phrasen und Preisen , die nie bezahlt
werden , das Publikum anzulocken suchen ? ? ? ? ?

Wenden Sie sich daher von heute an nur an den reellen Ge¬
schäftsmann , welch er Ih nen

MT in der Tat m
die wirklichen , jeweils häohsten Preise Zahlt für

gSg~  Brillanten , Perlen, 70
Gold : SETS »"»- Platin : SÄ«
Silber :ESSf Ith ÜfflÄ 'Ä“
Verkaufen Sie heute nichts 1 ohne auch meine Preise eingeholt zu haben.

Julius Rosenfeld
Tel. 3964. 18 Wagemannstrasse 15 . Gegr. 1898.

Ungenierter Verkaufsraum.

5r'':
^UiiiiiiJiiimiNiiiiiiiiiimmiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiMiiiiiiiiiiiiiuiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiiH .t

Freitag und Samstag
Billige

Lebensmittel:
Ia Weizenmehl .
Ia Gemüsenudeln
Ia Haferflocken .
Prima Lebei wurst

per Pfund
per Pfund
per Pfund

2-PfcL-Dose

9 . 00
10 . 00

6 . 25
19. 50

Corned beef i. Ausschnitt per Pfund 25 .00
Dörrfleisch, Kippenspeer, Braunschweiger
und Thüringer Wurstwaren in Ia Qualitäten

zu äußerst billigen Preisen . K168

BORNASS
i ' !

ItaiiiiiiiiiMmmmtiimiiimiMiiimiimiiiiiiniiiimiiimiiiiiiiiiiimiiiiiimiimimmimnimiiiiiiiiifi.

RP.
Nach fast 20jähriger Tätigkeit als Buchhalter im Klein- und

Großhandel , Großbetrieb u. in der Großindustrie (mietet mehrere
Jahre als 1. Buchhalter bei Herrn W. Ruthe, Weingroßhandhmg,
Wiesbaden, beschäftigt) habe ich mich nunmehr als

Bücherrevisor und
Steuer - Fachmann
selbständig gemacht. — Ich erledige:

Sämtliche Buchhaltungs -Arbeiten u , Steuersachen ,
Gesuche und Eingaben jeglicher Art,
Übernahme von Vertrauens - Aufträgen in Kran/c-

heits - und sonstigen Verhinderungsfällen
für Geschäft und JPrivat.

Otto Teichmann, Wiesbaden, Eltviller Sir. 8.
Ab Montag, 3. April 1922, Sprechzeit: Von 8—3 Uhr.
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Stets HmE
Inh.:

riüx Helfffevidi
l!!H!Hi!nU!UH!!!!!!!!Ii:!iillltliil!Sl!!t1HimiUII1!iminilll

Tqunu ss tr . 2
Gummi- Regenmäntel

für Damen und Herren , sowie wasserdichte Damenhüte «7
sind in den neuesten , elegantesten Fassons und in bester Qualität

Telephon 227 u. 6527. stets vorrätig. Telephon 227 n. 6527.

11 2MimfWmacfutmj1!
$u meinem am 31 d. M. kmmnitn
CbscfiUdä-CLttad Cali ich aCCc freunde
und SefexiMtte ftiermit fnundticfiet ein.

AsckocktturgsooL

*- £ £ ? * Sarfe-SUfc.
Routinierter Kaufmann empfiehlt sich zur
Prüfung , Beaufsichtigung , Führung und
Neueinrichtung v. Büchern , Aufstellung
v. Bilanzen , Fachmännische Bearbeitung
aller Steuersachen , Prima Referenzen.
01f. unter E . 998 an den Tagbl .- Verlag.

WjjW -WMbM
in größeren Mengen laufend zu vergeben. Sehr
lohnende Beschäftigung für gut eingerichtete
kleinere Drehereien. t99

Angebote unter A. 840 an den Tagbl.-Verl.

eignet sieb »fus *alle
jerftite besonders

ewäti  fär BddewiMmen,
KIosdtts .MaTmop , StßJK & ckten.
Starefê .Ber*feel

Vertreter : Th . Schultz , Hirchgasse 48.

Handkoffer,
Damentaschen , Brieftaschen , Zigarren »Etuis,
Portemonnaies in größter Auswahl.  239

A. Bef schert , Faulbrunnenstr . 10.

Whincher!
Wir offerieren , solange Vorrat reicht:

Prima leichte Vachecroupons.
Löwenhoff Sc Kaufmann

Lederhandlung Echwalbacher Ltratze 57.

Eich. Schlafzimmer , 3türig
sowie Speisezimmer

empfiehlt preiswert
Schwörex . Frankenstraße 26.

Suche mich mit einer

Metallwarenfabrik
in Verbindung zu setzen zwecks Fabrikation von

Massenartikeln.
Offerten unter T. 197 an den Tazbl .-Verlaq erbeten

Kaufe ->§Fadunami
ohne marktschreierische Reklame Platin ,Gold - u.
Silbersadi . , Ketten , Ringe , Bestedte,
Sdimucksadt . , Zahngebisse , Dublee
und uergl. , MAA | | gewisseohaU u. zu kc
wie bekannt rCI - II kurrenzlos hob . Preise
Gold- und Siiberschmisde-WerkstattM. Schäfiein
Obere Webergasse öti. (Christi . Firma ). Tel. 1506.

Bitte genau auf Hausnummer zu achten.

Der

ute Sdiuh!
MMM

ist heute der billigste!
Sie kaufen denselben am besten beim Fachmann I

Zum Frühjahr
' bringen wir die „schönsten " Halb >chuhe u. Stiefel für

Damen , Herren u. Kinder in braun , weiß u . schwarz,
sowie unsere rühmlichst rek . Ia Tuttliuger Bergste ger,
Straßen - u . Berufs -Schuhwerk . Spezialität : Kin ‘er-
stiefel „Racker " , „Läufer “ u. Dauerstiefel , Sandalen,
Lastingschuhe , Hausschuhe , Turnschuhe , Fußballstiefel.

Unsere Preise sind bekannt die aHerhilügeten!
Bleichstraße II ScHull - Kullll Wellritzstr . 26

Inh . Seb. Kuhn Schuhmachemreister . 301

Aind t/rt(Qualität imd
meine  .

fQnder-ffmmpfe
SnAatumtermuge

tfimeater,
^Pmaterjlnzüge.

11-13

Atlantic-Likör-Stube!
(im früheren Nonnenhof , Eingang Lutsenstr ) .

Gemütlicher , behaglicher Aufenthalt
bei soliden Preisen.

Aller erstklassige Liköre — Weine und Sekte.
Er Öffrmng Samstag , den 1. April 1922

6 Uhr nachmittags.

I . K : Mia Kampmann.

März- Programm im

Park-Kabarett
WilhelmstraKe 36.

Bla ersten konzessionierten
(dein-Konst-Spiele Wieabaeees.
Anfang abend « 8 30 Uhr.

Eintritt Mk. 30.—
bei Verzehr -Verpflichtung

Eva Ratona
Schnuspiel -Sängerin.
Abdul Hamid

Tfirk . Zauberkünstler.
Ilse Grafweg
Spitzen -Kön gm.

Stine Christopherssn
Vortragskünstlerin.

Annie Whkens-Schuhofl
«. peretten -Soubrette.

Rodt Rorky, wiener Singer.
2 Corinas 2

In Ihren dänischen Tänzen.
Ludwig Schmitz

der liebe Jung aus Köln.
Oskar Hermann Röhr

Vertr.-KBastler, Stegreifdichter
und Cenf jrencier.

Ernst u . Gabrielle
das deu^ he Meisterschsftspaar.

Heute Freitag , ab 7*4 Uhr:

Balll
Großes Orchester. Jazz-Band.

Eintritt frei.

Kinephon
Carl de Vogt

Wilhelm DIegelmann
Syblll Morel

Eva Evert ,
in

Die Tragödie eines Grob
Schauspiel in ö gchicksalsschw ren Akten.

Kasperles Höllenfahrt
eine fidele Geschichte.

Der Hausknecht — mein Compagnon
Lustspiel in 2 Akten.

Zirka 400 Dutzend

töliinmi'öojmMp
in einzelnen Sorten bill
abzuneben.
HSlzhammer6 Scheller,

Walditratze 4«.

Thalia
Kirchg. 72. Tel. 0137.

Der3. Terra-GroßtilmI

8er schwarze
Montag.

Aktuelles Drama
in 5 Akten.

In den Hauptrollen:
Hella Moia

E . Kalser -Tlfz
C. Vespermann.

Das leiienile Witzblatt.
Humorist . Trickfl m.

Nachm .gewöhnl .Preise
Abends erhöhte Preise.
Spielzeit : 3-I01/, Uhr.

—Urania—
30 Blelcbstr . 30

Heute letzterTag
John Hagenbeck-

Großfllm!
Eine

Schreckensnacht
in der Menagerie.
Raubtier -Sensations-

Film.
Bearbeitet von Max
Jungk u . Julius Urgiss.

Löwen,Gören,Schlangen
in prachtvollen
Dressur -Akten.

In den Hauptrollen:
Carl de Vogt

Cläre Lotto
Ortrud Wagner.

Ferner:
Doppelt hält besser
Lustspiel in 3 Akten.

Hirchgasse 18.
ItMMOOMim

Der Sohn des
Verbrechers.

Abenteuer - und
Sensa ions - Film in

_ 6 Akten.
Dienstag , den 4. April:

Neues Programm

iMMUPII
Wilhelmstr . 8.

2 große Schlager!
Ihr Sport.

Lustspiel , 4 Akte , I
mit

Henny Porten.
Die Dame mit dem |
sohw. Handschuh.
Spannend . Ahen- 1
teurerfilm , 4Akte,
mit der bildschön.

Lucle Doraine.
Künstler - Musik.

Walhalla.
Das

kleine Pdlodistenmidel
Die Geschichte einer

Sommerliebe
in 4 Monaten

mit ersten ungarischen
Darstellern.

Hierauf:
Schatten der

Vergangenheit.
Schauspiel in 6 Akteil

mit
Erich Kaiser - Titz,
Ernst Hofmann,
Gertrud Welcker.

Beginn:
Wochentag ' 4, 6, S1/,-
Sonnt gi 3, 5, 7, 9.

U.T.
Lichtspiele

Rheinstraße 47.

Heute letzter Tag!

• HI . Teil.
Ab morgen IV. Teil:

Den Fluten
preisgegeben.
Lrstges Beiprogramm

Will
Staats -Theater.

Große » Haus.
Freitag. St. März.

84. Vorstellung AbonnementR
Jugend.

Ein Liebesdrama in 8 Aufzllgen
oon Mar Halbe.

Pfarrer Hoppe . Paul Wiegner
Ärmchen. . . . Tony Portzehl
Amandus . . Wolfg. Andriana
Kaplan Gregor von Schigorski

Fried ich Prüter
Hans Hartwig . . . K. S. Diehl
Marulchla. . . . Irma Pfeiffer
Die Handlung spielt in West.

preuhen
Nach dem2. Akt 10 Min. Pause.
Anfang 7, Ende geg. 9.30 Uhr.

Kleines Haus.
iRestdenz . Theacec .! »

Freitag. II . MSrz.
7. Vorstellung Stammreih« 4.

Zum ersten Male:
Fuhrmann Henschel.

Schauspiel in fünf Akten von
Gerhari Hauptmann.

In Szene geletzt von R. Hoch.
FuhrmannHenscheb. A.Momber
Frau Henschel. Amalie Laudien
Hanne Schäl . . Thila Hummel
Bertha . ELF«ll«r
Pferdehiindl« Walther

Dr. Paul Gerhards
Stebenhaar . . Gustav Schwab
Karlchcn . IL Scharf
Wermelskirch. . Mar Andriano
Frau Wermelskirch

Marie Doopelbauer
Franziska Wermelskirch

Hertha Genzmer
Hauffe . Walter Zollin
Franz . Gustav Albert
Georg . . Bernhard Herrmann
Fabig . . . . . . Rudolf Hoch
Meistertzildebrant G.Lehrmann
Tierarzt Gruuert . Hans Radius
Feuerwehrmann . H. Weyrauch
Anfang 7. End- etwa 10.16 Uhr.

| LWMviiM ]
Freitag , 81. März.

Nachm. 4 Uhr: Kein Konzert.
Abends 8 Uhr im Abonnement

im großen Saale:
Kammermusik- Abend.

Ansgeffihrt von der Bläser*
Vereinigung des Städtischen
Kurorohesters, bestehend aus
den Herren : Franz Dann©berg
(Flöte), Ludw. itrückner (Oboe),
Otto Wölfer (Klarinette), Pani
Kraft (Horn) und Bernhard

Peteraen (Fagott).
Unter Mitwirkung der Herren
Cornelius Czaruiawski(tüavier)

und Konzertmeister Willi
Kleemann (Violine).

Vortragsfolge:
1. Introduktion u. Variationen

über ein OrginaithemaSrockene Bl um an) füravier and Flöte, op. 160
von Franz Schubert.

3. Sonate, I> raoll, für Klavier
und Violine, opt 1̂ 8 won
Job . Brahma.

Allegro — Adagio — TTn
poco presto e con Senti¬
mento — Preato agh*to.

8. Sextett , B-dur, für Klavier,
Flöte, Oboe,Klarinette, Hör«
und Fagott , op. 6 von
Ludwig Thuillo.

Allegro moderato — Lar-
ghetto—Gavotte :Andante
quasi Ailegretto. FinalstVlvaoe.
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